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Wahlsplitter
Zweimal innerhalb von drei Wochen wurden die Nieder-
sachsen zu den Wahlurnen gerufen. Zunächst zur
Bundestagswahl und dann etwas früher als ursprünglich
geplant, um über die Zusammensetzung des nieder-
sächsischen Landtags zu bestimmen. Und ohne allzu tief
in eine Wahlanalyse einzusteigen (dieser Text entstand
nur kurz nach Schließung der Wahllokale nach der
Niedersachsenwahl), wird man wohl feststellen, dass die

Wahlen die politische Landschaft kräftig durchschütteln werden.
„Mehrheitsbildung wird eine komplizierte Aufgabe werden“, „Nach den
Wahlen fangen die Probleme erst an“, „Wir leben in spannenden Zei-
ten“, waren nur einige der Kommentare an diesem Abend.

Die Marktfrau will sich auch gar nicht in die Deutung der Ergebnisse
einschalten, die die Experten und die Politik noch länger beschäftigen
wird. Interessant ist vielmehr auch, was man an sonstigen Neuigkeiten
in und um das Wahllokal erfährt, wenn man offenen Auges durch die
Gemeinde geht und sich mit den Menschen unterhält.

Bemerkenswert war zum Beispiel die Veränderung um das Grund-
schulgelände in der Beerster Seminarstraße. Da war doch innerhalb von
zwei Wochen die halbe Grundschule schon fast verschwunden, um Platz
für den Neubau zu schaffen, der in den kommenden Jahren errichtet
werden soll. Da wird wohl in der kommenden Zeit die Farbe „bau-
staubgrau“ die Garderobe der Schüler und Lehrkräfte bestimmen. In
diesem Zusammenhang wurde auch die Verkehrsführung in der Semi-
narstraße verändert: Sie ist jetzt (fast) eine ganz echte Einbahnstraße.
Nur bis zur Hausnummer 3 darf man sie in beide Richtungen befahren,
für den weiteren Verlauf gilt nur die Fahrtrichtung bergauf. Am Wahl-
sonntag jedenfalls war diese Neuregelung noch nicht wirklich in den
Köpfen der Autofahrer angekommen und auch die ersten Schultage

Marktfrau nach den Herbstferien versprachen einige spannende Momente. Die
Lehrkräfte von Grundschule und NIG richteten sich jedenfalls auf ge-
wisse Verzögerungen zu den Stoßzeiten zum Schulbeginn und 
-schluss ein.

Eine weitere Neuigkeit erfuhr die Marktfrau aus mehreren verschiede-
nen Quellen, aber bisher nicht mit letzter offizieller Bestätigung. Es soll
Bewegung gekommen sein in die unendliche Geschichte um den
„Beerster Bunker“, die Bauruine in der Mattenburger Straße. Nach die-
sen Nachrichten soll es einen Besitzerwechsel gegeben haben, so dass
eine gewisse Hoffnung besteht, dass es irgendwann irgendwie doch
noch weitergeht mit diesem Bau. Die Marktfrau ist sich noch nicht im
Klaren darüber, ob eine gezielte Sprengung, ein schonendes Abtragen
oder doch eine Fortsetzung des Baus unter Nutzung des bisher Er-
richteten geben sollte. Immerhin, abgesehen von den unzähligen Tau-
ben, die inzwischen oben in der Ruine hausen, freuen sich wohl alle
über diese neue Entwicklung.

Wir leben in spannenden Zeiten,
meint die Marktfrau
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Kino in der Amtsscheune
Wir zeigen am 3. November zugunsten des Förderverei-

nes der Telefonseelsorge Elbe/Weser e.V.:
Ich bin dann mal unterwegs *

Der deutsche Entertainer Hape steht beruflich zwar auf der Höhe sei-
nes Erfolges, doch der dauernde Stress laugt ihn zusehends aus. Als
dann auch noch gesundheitliche Probleme dazu kommen, beschließt
er, ein halbes Jahr Auszeit zu nehmen und den alten Jakobsweg nach
Santiago de Compostela in Spanien zu wandern. Anfangs noch skep-
tisch, was er von der Aktion eigentlich für sich erwartet, lernt er auf der
Reise die unterschiedlichsten Menschen kennen. Aber vor allem auch
sich selber kommt der Künstler immer näher.

Hape Kerkelings Reisebericht, in dem er auf liebenswerte, humorvolle
und menschliche Weise von seiner Wanderung erzählt, wurde nicht nur
zum literarischen Überraschungserfolg, sondern sorgte auch für einen
Boom auf dem historischen Pilgerweg. Die Geschichte mit dem wie im-
mer grandiosen Devid Striesow in der Hauptrolle trifft genau den Ton
der Vorlage und regt den Zuschauer damit sowohl zum Nachdenken
aber vor allem auch zum Schmunzeln an. 

* aus Wettbewerbsgründen dürfen wir den Originaltitel nicht in unse-
ren Ankündigungen verwenden.

Achtung neue Zeiten: Karten können wie immer unter der Telefon-
nummer 04745-94335 vorbestellt werden. Diese sollten bis 18.30 Uhr
abgeholt werden. Wir freuen uns auf Sie zu einem Klönsnack bei Wein,
Bier, Saft und einem kleinen Imbiss. Der Film beginnt um 19 Uhr.

Wolf Gundermann

Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang am Kind findet am
Samstag, 04.11.17, von 9-17:10 Uhr im Gruppenraum

des DRK-Ortsvereins, Bad Bederkesa, Heuss Str. 19, statt.
Er richtet sich an Eltern, Übungsleiter und Mitarbeiter aus sozialen Ein-
richtungen. Die Kosten betragen 40,00 €. 
Anmeldungen bis zum 3.11.17 unter der E-Mail: 
drk-bederkesa1@hotmail.de oder Tel. 04745-7740 (A. Franz).

A.F.

05.11. von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Herz-Licht“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet.  
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Hochzeitsbaumpflanzung 
am Samstag, 4. November, um 11 Uhr!

Wie im Vorjahr soll die Hochzeitsbaumpflanzung für Brautpaare an-
lässlich ihrer Grünen Hochzeit oder Hochzeitsjubiläen aller Art sowie
der Geburt eines Kindes oder aus einem anderen persönlichen Grund
fortgeführt werden. Ein schöner Grund, einen Lebensabschnitt oder
ein ganz persönliches Erlebnis durch das Pflanzen eines Baumes fest-
zuhalten und zu dokumentieren.

Und so funktioniert es:
Wenn Sie in diesem Jahr Hochzeit gefeiert haben, können Sie Ihren
Wunsch, einen Baum zu pflanzen, bereits bei Ihrer standesamtlichen
Trauung kundtun. Das Standesamt wird den Verschönerungsverein in-
formieren.

Außerdem nimmt unser Ansprechpartner Rolf Sinn, Tel. 04745/245007
oder per E-Mail rolf.sinn@freenet.de Ihre Anmeldung gerne entgegen.
Der Verschönerungsverein ist auch per E-Mail zu erreichen unter: ver-
schoenerungsverein.bederkesa@ewetel.net. Wir setzen uns anschlie-
ßend mit Ihnen in Verbindung, um den weiteren Programmablauf zu
besprechen. Als Baumspende bitten wir um einen Betrag ab 30 € an
den Verschönerungsverein Bederkesa, IBAN DE23 2926 5747 0011 1503
00, BIC: GENODEF1BEV bei der Volksbank Bremerhaven-Cuxland. Ihre
Anmeldung wird mit Ihrer Baumspende wirksam.

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Hochzeitsbaumpflanzung be-
grüßen zu können. Wir treffen uns in der Holzurburger Straße, hinter
dem Busbetrieb „Beerster Butjer“ (ehemals Junghans) beim Stichweg
Richtung Kanal. Auch Zuschauer sind herzlich willkommen.

Die Bratrockkapelle mit Willy Roes und Elke Schmeelck wird aufspie-
len mit Willy Roes und Elke Schmeelck. Anschließend gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein im Restaurant Dobbendeel.

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 05.11.2017
Nächster Termin: Sonntag, den 17.12.2017

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Vormerken Verschönerungsverein

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
� Vermögensausein-

andersetzungen
� Erbschaften
� Ehescheidungen
� Kauf oder Verkauf
� Mietwertgutachten
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Neues Beratungsangebot in 
Bad Bederkesa

Finanzielle Notsituation, Todesfall in der Familie oder plötzlicher Pfle-
gebedarf bei einem Angehörigen – die Liste der Herausforderungen,
bei denen Hilfe gut tut, ist lang. Das Betreuungs- und Erholungswerk
e. V. (BEW), der Betreuungsverein Bremerhaven e. V. und die Stadt Ge-
estland wollen in diesen Situationen Beistand und Beratung leisten.
Neben der Stadtbücherei in Bad Bederkesa gibt es deshalb jetzt eine
zweite Anlaufstelle für alle möglichen Anliegen in der Stadt Geestland.

„Der Schritt lag nahe“, betont Jürgen Zehm, 1. Stadtrat der Stadt Ge-
estland. „Die Stadt ist groß und wir wollen unseren Bürgern möglichst
kurze Wege ermöglichen. Mit unseren Partnern waren wir uns schon
lange einig. Als jetzt hier Räume frei wurden, konnte es gleich losge-
hen. Das passt ausgezeichnet!“

Mit der BEW-Beratungsstelle in der Ortschaft Langen gibt es bereits
ein niederschwelliges Angebot im Westteil der Stadt. Wolfgang Lem-
ke, 1. Vorsitzender des BEW, freut sich, dass durch die enge Koopera-
tion der drei Partner nun eine weitere dazugekommen ist:
„Wir bieten den Menschen vor Ort vertrauensvoll kostenlose und fach-
liche Informationen an. Dabei wollen wir auch die Synergieeffekte aus
der Zusammenarbeit mit dem Betreuungsverein und der Stadt Geest-
land nutzen, um die bestmögliche Beratung bieten zu können.“

Auch Hans-Joseph Göers, Geschäftsführer des Betreuungsvereins Bre-
merhaven, sieht den Bedarf für solche Angebote. Er verweist darauf,
dass in der Beratungsstelle zum Beispiel soziale und keine gewinn-
orientierte Schuldnerberatung angeboten und diese nur von zertifi-
zierten Schuldnerberatern vorgenommen wird. Ältere Menschen, die
mit dem Renteneintritt das Eigenheim noch nicht abbezahlt haben
oder junge Leute, die Verträge abgeschlossen haben, die ihre finan-

zielle Leistungsfähigkeit übersteigen, nennt er als Beispiele. Das neue
Angebot will auch ihnen helfen.

„Wir freuen uns sehr, dass es zu dieser Kooperation gekommen ist“,
stellt Hans-Joseph Göers heraus. „Dass die Stadt Geestland mit im Boot
ist, ist ein innovativer Ansatz. So ein Engagement wünschen wir uns
auch von anderen Kommunen.“

Bei der Vertragsunterschrift in den BEW-Räumen in Langen gab Bür-
germeister Thorsten Krüger das Lob zurück. Für ihn ist auch der „For-
mularfuchs“ ein wichtiger Bestandteil des Angebots. Amtliche Schrei-
ben und Formulare seien manchmal schwer verständlich, da könne Hil-
fe wichtig sein.

„Uns ist wichtig, dass wir niemanden verlieren“, erklärt der Verwal-
tungschef. „Deshalb sind solche Angebote so wichtig. Nun müssen wir
dafür sorgen, dass die Menschen, denen wir in den Beratungsstellen
helfen können, das Angebot auch nutzen und Scham dem nicht im
Weg steht. Darum muss die Hilfe so einfach wie möglich zu haben
sein.“

Die Beratungsstellen in Geestland sind zu folgenden Zeiten besetzt:

Langen (Lehmkuhlsweg 1, 27607 Geestland)
Montag–Freitag, 09:30 bis 11:30 Uhr
Montag–Donnerstag, 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Bad Bederkesa (Am Markt 10, 27624 Geestland)
Freitags von 10:30 Uhr - 12:30 Uhr

Jürgen Zehm, Wolfgang Lemke, Hans-Joseph Göers und Rolf Intemann vor der
neuen Beratungsstelle in Bad Bederkesa

Wolfgang Lemke, Thorsten Krüger und Hans-Joseph Göers bei der Vertrags-
unterschrift



� Deutscher Nachhaltigkeitspreis 2017: 
Geestland wieder unter den Top 3

Zum zweiten Mal hintereinander hat
es die Stadt Geestland unter die letz-
ten Drei beim Deutschen Nachhaltig-
keitspreis geschafft. Die Jury begrün-
det die Nominierung unserer jungen
Stadt mit den vielfältigen kreativen
Ansätzen, die die durch die „kommu-
nikative Nachhaltigkeitsstrategie“ be-
förderte „offene Kultur“ hervorge-
bracht habe. „Bürgermeister frei Haus“,
die Jugend-Umweltmanagerin Luisa
Hasselbring und die Flüchtlingsfirma
„Anpacken“ sind einige der erwähn-
ten Maßnahmen. Dass Bürgermeister

Thorsten Krüger sich selbst zum Nachhaltigkeitsmanager fortbilden
ließ und damit nachhaltiges Handeln quasi zur Chefsache erhob, wur-
de genauso positiv hervorgehoben, wie die Tatsache, dass Geestland
als erste Stadt Deutschlands nach dem Deutschen Nachhaltigkeitsko-
dex berichtet.

Thorsten Krüger: „Wir verfolgen bereits seit vielen Jahren eine Nach-
haltigkeitsstrategie. Seit der Fusion haben wir die verschiedenen Strän-
ge zusammengeführt und die Zuständigkeiten im Organigramm der
Verwaltung festgeschrieben. Wir zeigen, dass man auch als Stadt in ei-
ner strukturschwachen Region ohne großes Budget Verantwortung
übernehmen kann.“

Verantwortliches und zukunftsorientiertes Handeln wie der Umstieg
auf LED-Technologie in der Straßenbeleuchtung und deren Aufrüstung
mit Steuerungseinheiten sowie das Engagement in einer Klimapart-
nerschaft mit dem Distrikt Leribe in Lesotho wurde von der Experten-
jury ebenfalls hervorgehoben. Geestland zeige laut Jurybegründung
eindrucksvoll, „wie Nachhaltigkeit mit Leidenschaft und Kreativität ge-
staltet werden kann und dadurch einen Mehrwert in vielen Bereichen,
wie Haushalt und Zusammenhalt in einer fusionierten Stadt, darstellt.“
Neben Geestland sind in der betreffenden Kategorie auch die Stadt
Herten (NRW) und St. Ingbert (Saarland) nominiert.

11/17   Geestland-Rundschau 5

Hausgemachtes

vom Bauernhof

Familie Knop GbR · Sünderbeecksweg 9 · 27432 Oerel · Tel. 04765/282 

Jetzt wieder 
in Ihrer 
Region!

Hausgemachte 
Fleisch-, Wurst- und Käsespezialitäten
Jeden Samstag von 9.00-12.00 Uhr bei der Küstenbaumschule 
Kornahrens in Drangstedt. Wir freuen uns auf Sie!

Top 3-Siegel und Pressemitteilung
Deutscher Nachhaltigkeitspreis

� Abgabe von Feuerholz durch die 
Stadt Geestland

Auch in diesem Jahr bietet die Stadt Geestland den Bürgern im Stadt-
gebiet wieder Feuerholz zum Kauf an. Hierbei handelt es sich um ge-
mischtes, unsortiertes Holz in freien Längen. Das Holz wird im Contai-
ner mit ca. 5,5 Schüttraummetern (ergibt ca. 2,75 Festmeter) angelie-
fert. Der Preis für einen Container Holz beträgt inklusive Anlieferung
125,- €.

Unter der Telefonnummer 04743 937-2421 können Sie Ihren Wunsch
auf einer Liste eintragen lassen. Das Holz wird grundsätzlich nur inner-
halb des Stadtgebietes der Stadt Geestland verkauft bzw. abgegeben.

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG

Achtung! Die Geestland-Rundschau 
hat eine neue E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-rundschau.de
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Bergstraße 12 A · 27624 Geestland
Tel. 04745-783701

verwaltung@beerster-tagespflege.de
www.beerster-tagespflege.de

Gemeinsam - 
statt einsam

Seniorenbetreuung und Pflege
mit Herz und Kompetenz

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege

Bei jedem Kauf einesStiefels odereiner Stiefelettegibt es dasSpray 
für 9,95 Euro(statt 14,95 Euro)

Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Durch die Gitternetz Technologie, die 
sich durch das Imprägnieren bildet, 
wird Ihr Schuh stark wasserabweisend. 
Egal, ob Sneaker, Winterstiefel &
Funktionsjacke, durch das Carbon Pro
sind Sie bei Wind & Wetter geschützt.

Pflegetipp zur Herbstsaison
Die Erfolgsgeschichte des 
Superimprägniersprays

Pflegetipp zur Herbstsaison
Die Erfolgsgeschichte des 
Superimprägniersprays

� Abbrucharbeiten an der Grundschule 
Bad Bederkesa haben begonnen

Seit kurzem rollen die Bagger. Die Abbrucharbeiten am alten Schul-
gebäude haben begonnen. Nachdem diese Arbeiten erledigt sind, wird
die Baustelle ruhen. Anfang März des kommenden Jahres wird dann
mit der Neubauerstellung begonnen. Abschließend fertiggestellt ist
die neue Schule Anfang 2020. Für den Neubau der Grundschule in Bad
Bederkesa sind gut 9 Millionen Euro veranschlagt. 

Der Bagger rückt dem alten Schulgebäude zu Leibe            (© Stadt Geestland)

� Der GeestlandGutschein kommt
Ab dem 01.11.2017 ist die Suche nach dem passenden Geschenk
vorbei! 

Ob für einen bestimmten Anlass oder als kleines Mitbringsel – mit dem
GeestlandGutschein liegt man immer richtig, da er in über 50 Ge-
schäften in der Stadt Geestland eingelöst werden kann.

Die Annahmestellen für das Einlösen der Gutscheine erkennt man an
den Aufklebern, die an den jeweiligen Geschäften angebracht sind.
Weiterhin ist eine Teilnehmerliste auf der Internetseite www.geestland-
gutschein.de zu ersehen. Zu kaufen ist der Gutschein in allen Filialen
der Volksbank eG Bremerhaven-Cuxland sowie der Weser-Elbe Spar-
kasse im Stadtgebiet Geestland, in den Bürgerbüros Bad Bederkesa
und Langen, in der Moor-Therme in Bad Bederkesa

Der GeestlandGutschein ist eine Gemeinschaftsinitiative des Beerster
Gewerbevereins e.V., der Werbegemeinschaft Langen e.V. und der Stadt
Geestland. Die Zahl der Annahmestellen kann jederzeit erweitert wer-
den. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der Tourismus, Kur und
Freizeit GmbH.

� Sträucher und Bäume privater Hecken 
dürfen nicht auf Straßen, Geh- und 
Radwege ragen

Es ist Herbst und damit wieder Zeit, Hecken, Sträucher und Bäume zu
beschneiden. Dabei sollte auch der Bewuchs, der vom eigenen Grund-
stück in die öffentlichen Flächen (Straßen und Rad- / Gehwege etc.) hin-
einragt, entfernt werden. Im Bereich von Kraftverkehrsflächen muss ei-
ne lichte Mindesthöhe von 4,50 m und an Rad- / Gehwegen von 2,50
m eingehalten werden. Der seitliche Abstand zu den Verkehrsflächen
muss mindestens 50 cm betragen. Am besten ist jedoch ein Rückschnitt
bis zur Grundstücksgrenze. In diesem Zusammenhang muss auch dem
Bewuchs innerhalb der Sichtdreiecke der Straßeneinmündungen gro-
ße Aufmerksamkeit geschenkt werden. Sofern die Straßenbeleuchtun-
gen, Verkehrszeichen und Straßennamenschilder durch Bäumen von
privaten Grundstücken beeinträchtigt sind, ist auch dieser Bewuchs
großräumig zu entfernen.

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik
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� Neue Verkehrsführung in der Seminar-
straße in Bad Bederkesa

Die Abbrucharbeiten an der Grundschule in Bad Bederkesa sind in vol-
lem Gange. Mit der neuen Schule kommt wie angekündigt auch eine
neue Verkehrsführung. Ab Montag den 09. Oktober ist die Seminar-
straße von der Hausnummer 3 Richtung Hauptmann-Böse-Straße ei-
ne Einbahnstraße. Die Zufahrt zu den Parkplätzen „Grundschule“, „Se-
minarstraße“ und „Turnhalle / Tennisanlage Seminarstraße“ kann dann
nur noch aus Richtung Mattenburger Straße erfolgen. Die Änderung
wurde in den Schulferien initiiert, um allen auf das Kfz Angewiesenen 
etwas Vorlaufzeit zu geben. Alle „Kindertaxis“ bitten wir weiterhin, die
Schulkinder wenn möglich nicht mit dem Auto zur Schule zu bringen,
um überzogenes Verkehrsaufkommen zu Schulbeginn und -schluss zu
vermeiden.

� Rathaus 1 und Rathaus 2

Geestland hat zwei Rathäuser. Das Rathaus 1 steht in Langen, das Rat-
haus 2 in Bad Bederkesa. Doch wie kam es zu dieser Nummerierung?
Die Antwort auf diese Frage ist sehr einfach und doch muss an dieser
Stelle kurz in die Vergangenheit geschaut werden. Laut Zukunftsver-
trag ist für Geestland lediglich ein Rathaus vorgesehen. Das sollte in
Langen stehen, in Bad Bederkesa sollte hingegen ein Bürgerbüro ein-
gerichtet werden. Der Grund hierfür war unter anderem die Tatsache,
dass das Langener Rathaus der Stadt selbst gehört und die Räume des
Rathauses in Bad Bederkesa lediglich angemietet sind. Aus Gründen
der Praktikabilität und der Bürgernähe entschieden sich die Verant-
wortlichen aus den Verwaltungen der Stadt Langen und der Samtge-
meinde Bederkesa gegen diesen Passus. Vielmehr sollte die Stadtver-
waltung Geestlands zwei Rathäuser haben. Die Herausforderung der
effizienten internen Kommunikation zwischen den verschiedenen
Fachbereichen ist durch Telefon und Internetdienste besser zu mei-
stern, als es die Bürgerkommunikation wäre.

Soviel zur Vorgeschichte, nun folgt die angekündigte einfache Antwort
auf die gestellte Frage: Im Rathaus 1 in Langen ist zum größten Teil der
Bereich mit Organisationszeichen 1 beheimatet, die Mitarbeiter des 
Bereichs mit dem Organisationszeichen 2 arbeiten überwiegend im
Rathaus 2 in Bad Bederkesa. Diese Nummerierung richtet sich also
nach dem Akten- und Organisationsplan des Landes Niedersachsen.
Sie enthält keine Wertung und zeigt auch nicht an, wo der Bürger-
meister seinen Sitz hat (den hat er in beiden Rathäusern). Sie hat sich
ganz natürlich durch die Verteilung der Fachbereiche ergeben. Beide
Häuser sind demnach gleichwertig. Von dieser internen Organisation
sollten die Bürger der Stadt wenn möglich nicht beeinträchtigt wer-
den. Deshalb sind in beiden Rathäusern Mitarbeiter aus beiden Orga-
nisationsbereichen zu finden, damit im Normalfall immer mindestens
ein Ansprechpartner für alle an die Verwaltung herangetragenen 
Anliegen vor Ort ist.

� Sanierung der L119 zwischen 
Meckelstedt und Großenhain

Die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr 
Stade plant die Sanierung der L119 zwischen Meckelstedt und Groß-
enhain. Begonnen wurde die Maßnahme am Montag, dem 25. Sep-
tember 2017. Die Arbeiten werden unter Vollsperrung der Straße
durchgeführt. Zunächst werden Bankett- und Fräsarbeiten ausgeführt,
bei denen Anlieger und Busse die Baustelle passieren können. In den
Herbstferien wurde dann der Asphalt eingebaut. Die Arbeiten werden
in zwei Bauabschnitten ausgeführt, sodass Anlieger die Baustelle ent-
weder in Richtung Lintig oder in Richtung Ebersdorf umfahren kön-
nen.

� Stromspar-Check für Bürger in 
Geestland

Geestland und das Förderwerk Bremerhaven gehen aktiv gegen den
Energieverbrauch vor. Familien mit geringem Einkommen – z. B. Emp-
fänger von ALG II oder Wohngeld  oder auch Menschen, deren Ein-
kommen unter der Pfändungsfreigrenze liegt– können nun kostenfrei
ihren Energie- und Wasserverbrauch unter die Lupe nehmen lassen.

Michael Runge vom Förderwerk: „Wir freuen uns, dass wir unseren Ser-
vice nun auch in der Stadt Geestland anbieten können. Bei den viel-
fältigen Aktivitäten der Stadt in Sachen Umweltschutz passt unser An-
gebot hervorragend ins städtische Portfolio.“

Seit 2011 hat der Förderwerk bereits über 1.300 Kunden beraten. 
Diese bekommen nach der Bestandsaufnahme nicht nur eine genaue
Auflistung ihrer Verbräuche und Tipps zur Energie- und Wasserein-
sparung. Sie erhalten auch Soforthilfen, beispielsweise in Form von
LED-Leuchten. Auch ein Zuschuss zu einem neuen energiesparenden
Kühlschrank kann gewährt werden, wenn das alte Modell bestimmte
Voraussetzungen an Alter und Verbrauch erfüllt.

Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger: „Der Stromspar-Check leistet
nicht nur einen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. Bei den Men-
schen, die sowieso bereits wenig monatliches Einkommen haben, 
machen sich die Maßnahmen sofort finanziell bemerkbar. Das wollen
wir unterstützen.“

Informationen zum Stromspar-Check in Geestland erhalten interes-
sierte Bürger in Form von Flyern in den Bürgerbüros der Stadt Geest-
land oder direkt beim Förderwerk Bremerhaven, Schillerstraße 92,
27570 Bremerhaven, Telefon: 0471 3093406.

Michael Runge und Thorsten Krüger sind sich einig: Der Stromspar-Check
spart Energie und Geld. (© Stadt Geestland)

TAUCHEN SIE AB IN DIE BUNTE WELT 
DER FARBEN UND FORMEN.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di., Fr. und Sa. 10 - 12.30 Uhr,

Mo. - Fr. 15 - 18 Uhr.
MALKURSE:

Montag 18-ca. 20 Uhr, Donnerstag 19-ca. 21 Uhr.
Weitere Besuchs- oder Kurstermine können telefonisch

– auch kurzfristig – unter Tel.: 01520-53557 15
mit Luzia Zipperle vereinbart werden.

Rosengasse 1 | Wurster Nordseeküste | Dorum
www.kreativesduo.de
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Betrieb

Beerster Ink, Thomas White
Bad Bederkesa, Am Markt 8-10
27624 Geestland 
Tel.: 0173-8294367
Mail: beersterink@gmx.de

Flinke Füße, Andrea Beckmann
Debstedt, An der Alten Mühle 10 a,
27607 Geestland,
Tel.: 04743-3445630
Mobil: 0173-9171008
Mail: flinkefuessegeeestland@web.de 

Sabrina Kuiper
Langen, Georg-Hillmann-Ring 56
27607 Geestland,
Tel.: 04743/9132111
Mobil: 0174/9886668
Mail: kontakt@sabrinakuiper.de

Tätigkeit

Tattoostudio

Medizinische Fußpflege

Trauerrednerin

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 08/2017

� Winterdienst 1
Wenn Schnee und Frost dräuen, wird es wahrscheinlich Winter. Daher
folgend ein Auszug aus der Straßenreinigungsverordnung der Stadt
Geestland:

§ 3
Winterdienst

(1) Bei Schneefall sind Gehwege einschließlich gemeinsamer Rad- und
Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,50 m ganz, die übrigen min-
destens in einer Breite von 1,50 m freizuhalten. Ist ein Gehweg nicht
vorhanden, so ist ein ausreichend breiter Streifen von mindestens 1 m
neben der Fahrbahn oder, wo ein Seitenraum nicht vorhanden ist, am
äußersten Rand der Fahrbahn freizuhalten. Ist über Nacht Schnee ge-
fallen, muss die Reinigung werktags bis 08:00 Uhr, sonn- und feiertags
bis 09:00 Uhr durchgeführt sein.
(2) Die Gossen, Einlaufschächte und Hydranten sind schnee- und eis-
frei zu halten.
(3) Schnee und Eis dürfen nicht so gelagert werden, dass der Verkehr
auf der Fahrbahn, dem Radweg und dem Gehweg gefährdet oder
mehr als nach den Umständen unvermeidbar behindert wird.
(4) Bei Glätte ist mit Sand oder anderen abstumpfenden Mitteln so zu
streuen, dass zur Sicherung des Fußgängertagesverkehrs auf den Geh-
wegen, einschließlich gemeinsamer Rad- und Gehwege, bzw. an den
Fahrbahnrändern ein Weg in einer Breite der in Absatz 1 genannten
Maße vorhanden ist.
(5) Von der Stadt Geestland ist der nach § 1 Abs. 5 der Straßenreini-
gungssatzung durchzuführende Winterdienst wie folgt auszuführen
a) an Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel und Schulbushaltestel-
len erstreckt er sich auf die Räumung / das Abstreuen vom Gehweg
zum Buseinstieg,
b) an Überwegen über die Fahrbahn, an amtlich gekennzeichneten
Stellen sowie an sonstigen zur Schulwegsicherung notwendigen oder
belebten Überwegen an Straßeneinmündungen und Kreuzungen ist
in einer Breite von 2 m zu räumen bzw. zu streuen,
c) die gefährlichen Fahrbahnstellen mit nicht unbedeutendem Verkehr,
insbesondere mit Schulbusverkehr, sind zu streuen.
(6) Das Schneeräumen und Streuen nach den Absätzen (1) bis (5) ist
bis 20:00 Uhr bei Bedarf zu wiederholen.
(7) Zur Beseitigung von Eis und Schnee dürfen schädliche Chemika-
lien nicht verwendet werden. Baumscheiben und begrünte Flächen
dürfen nicht mit Streusalz bestreut und salzhaltiger Schnee darf auf
ihnen nicht gelagert werden.
(8) Bei eintretendem Tauwetter sind die Gehwege einschließlich ge-
meinsamer Rad- und Gehwege, die Fußgängerüberwege und die ge-
fährlichen Fahrbahnstellen mit nicht unbedeutendem Verkehr von
dem vorhandenen Eis zu befreien. Rückstände von Streumaterial sind
zu beseitigen, wenn Glättegefahr nicht mehr besteht.

� Winterdienst 2
Wie in jedem Jahr schieben die Bauhofmitarbeiter sowie beauftragte
Firmen auch 2017 / 2018 wieder Winterdienst. Dieser Dienst erfolgt in
der Zeit vom 01. November 2017 bis zum 31. März 2018. Die Winter-
dienstpläne sind geschrieben, Kolonnen und Schichten aufgeteilt, die
Tourenpläne stehen (Schulbustour, Bushaltestellen etc.), die Winter-
dienstgeräte wurden kontrolliert und das Salzlager ist voll. Unseret-
wegen kann es losgehen, es muss aber nicht.

Dass der letzte Winter weniger kalt und niederschlagsärmer war, als
der zuvor gibt das Stundenkonto des Bauhofs sehr gut wieder:
Einsätze/WD-Kontrolle 2015/2016: 1720 Stunden
Einsätze/WD-Kontrolle 2016/2017: 902 Stunden
Mal sehen, was 2017/2018 bringt …

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 

beliebtes Dielenfrühstück
12.11.17, 14.1.18 und 11.3.18

von 9.30 - 12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 14,90 Euro pro Person

www.motorradservice.cc
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� Unseriöse Anzeigenakquise
Immer wieder wird der Stadtverwaltung von Anrufen berichtet, über
die versucht wird, für angebliche Printprodukte der Stadt Anzeigen zu
generieren. Wir weisen darauf hin, dass die Stadtverwaltung in den Fäl-
len, in denen es eine Kooperation mit Verlagen oder ähnlichen Anbie-
tern gibt, den Partnern immer ein offizielles Schreiben vonseiten der
Stadt an die Hand gegeben wird, das idealerweise vor der telefoni-
schen Akquise an die Gewerbetreibenden gesendet werden soll. 
Sollten Sie also angerufen werden und sich nicht sicher sein, ob es sich
beim Anrufer um einen seriösen Anbieter handelt, verlangen Sie die
Zusendung dieses offiziellen Schriftstücks.

� FORMA Baumgarten erhält 
Unternehmerpreis der Stadt Geestland

Die meisten Menschen wissen es wahrscheinlich nicht, aber sobald sie
in ihr Auto steigen, nutzen sie mit großer Wahrscheinlichkeit auch ein
Produkt des Unternehmens FORMA Baumgarten. Im Gewerbegebiet
in Bad Bederkesa stellen 42 Mitarbeiter an sieben Tagen in der Woche
1,4 Milliarden Kunststoffteile pro Jahr her. Dabei verarbeiten sie circa
1800 Tonnen Kunststoff und nutzen die Hilfe von 43 Spritzgießma-
schinen. BMW und VW sind nur zwei der vielen Kunden des Unter-
nehmens.

Der Unternehmerpreis der Stadt Geestland wird jährlich verliehen und
dient dazu, die Wahrnehmung des ausgezeichneten Unternehmertums
in der Öffentlichkeit zu verbessern und vonseiten der Stadt Danke zu
sagen.

Die Jury, bestehend aus Vertretern der Politik, der Unternehmerschaft
und der Stadtverwaltung, hat sich die Entscheidung nicht leicht ge-
macht. Anhand unterschiedlicher Kriterien (z. B. Arbeitsmarktrelevanz,
Innovatives unternehmerisches Konzept, außergewöhnliches Engage-
ment in Wirtschaft und Gesellschaft) wurde der Preisträger aus einer
Vielzahl von Unternehmen ausgesucht.

Michael Baumgarten, Andrea Baumgarten und Thorsten Krüger bei der 
Verleihung des Unternehmerpreises der Stadt Geestland

� Beseitigung von Hundekot
Aus aktuellem Anlass und aufgrund mehrerer Eingaben weist die
Stadtverwaltung darauf hin, dass Hundekot nach der Ablage vom Hun-
dehalter entfernt werden muss. Die dafür verwendeten Tüten gehören
anschließend in den Hausmüll und nicht in Rabatten, Gräben oder auf
Seitenstreifen. Anlieger, die die Rasenstücke oder Rabatten pflegen,
freuen sich über die Beseitigung genauso, wie die Mitarbeiter des städ-
tischen Bauhofs, da es dann beim Rasenmähen nicht zu unliebsamen
Überraschungen kommt. Die Entrichtung der Hundesteuer bedeutet
mitnichten, dass Verunreinigungen durch den eigenen Hund nicht be-
seitigt werden müssen.

Wie mit dem Hundekot nach der Ablage zu verfahren ist und wer für
die Reinigung der Stelle zuständig ist, regelt § 8 der Gefahrenabwehr-
verordung der Stadt Geestland:

§ 8 Tiere
(9) Hundehalterinnen oder Hundehalter oder die mit der Führung oder
Beaufsichtigung von Hunden Beauftragten (verantwortliche Personen)
haben zu verhüten, dass ihr Tier auf öffentlichen Verkehrsflächen oder
in öffentlichen Anlagen seinen Kot ablegt. Nach einer Hundekotabla-
ge ist die verantwortliche Person zur unverzüglichen Reinigung ver-
pflichtet. Diese Reinigungspflicht geht der des Anliegers vor.

Einladung zur Gedenkfeier
Totensonntag

26.11.2017, 11.00 Uhr
in der Kapelle von

Einladung zur Gedenkfeier
Totensonntag

26.11.2017, 11.00 Uhr

Krüselstraße 21-25 · 27580 Bremerhaven-Lehe
( 0471 984660 · www.hadeler-bestattungen.de

gegr. 1874

BESTATTUNGEN GMBH & CO. KGBESTATTUNGEN GMBH & CO. KG

� vertrauensvoll � kompetent � günstiger als erwartet �

Diesjähriges Thema

In Memoriam
... und jetzt?

In Memoriam

Gan(z)s fein
Ab dem 10. November servieren wir Ihnen

alles rund um Gans und Ente.

An allen Adventssonntagen
bieten wir unser beliebtes Gänsebuffet an.

Weiterhin auf unserer Speisekarte:
Burger, Steaks, Scampi und Spare Ribs

Rock 'n' Kohl 2018
Kohl & Pinkel-Partys

am 03.02., 10.02., 24.02. und am 03.03.2018

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de
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� Politik zum Anfassen!
- EU-Abgeordneter McAllister würdigt Bundessieg am Gymnasium
Langen

Die Klasse 10B erlangte dieses Jahr einen Bundessieg beim Euroscola
Wettbewerb des Europäischen Parlamentes unter dem Motto „Europa
trotzdem?! Welche Auswirkungen haben Krisen und zunehmender Na-
tionalismus für die EU?“. Ihr Wettbewerbsbeitrag, ein selbst gedrehter
Film, der sich mit der Zukunft Europas auseinandersetzt, überzeugte
die Juroren. Der Preis ist eine Fahrt nach Straßburg, die die Schüler/in-
nen im Januar 2018 gemeinsam mit ihrer ehemaligen Lehrerin, Frau
Wöstehoff, antreten werden.

Um dies zu würdigen, besuchte Herr McAllister (ehemaliger Minister-
präsident Niedersachsens und EU-Abgeordneter) am 01.09.2017 das
Gymnasium Langen. Empfangen wurde der Politiker von einer Aula,
die in die blau-gelben Europafarben getaucht war. Neben Fahnen der
EU umrahmten eine Vielzahl politischer Plakate, die sich mit den Kern-
themen der EU auseinandersetzten und von den Schülern mit viel Fleiß
ausgearbeitet wurden, die Veranstaltung.

Mit seinen rhetorischen Fähigkeiten und seiner politischen Erfahrung
als Mitglied des Europäischen Parlamentes schaffte es Herr McAllister,
Politik für die Schülerinnen und Schüler greifbar und lebendig zu ma-
chen. In seiner Ansprache machte er dem Publikum die Bedeutung der
Europäischen Union als einzigartiges Friedensprojekt deutlich. So man-
chem Schüler wurde zum ersten Mal bewusst, dass die allgegenwärti-
gen Privilegien wie Frieden, Sicherheit, Freiheit und Wohlstand das Re-
sultat langjähriger politischer Arbeit sind und gerade heutzutage mit
Blick auf die europafeindlichen Strömungen keine Selbstverständlich-
keit (mehr) darstellen.

Der ehemaligen Klasse 10b und ihrer Lehrerin, Frau Wöstehoff, zeigte
Herr McAllister seine große Wertschätzung. Seine Worte „Ihr habt mit
Recht gewonnen“, ließen die Schüler/innen auf ihren Stühlen merklich
größer werden. In einer anknüpfenden Podiumsdiskussion, an der auch
Herr Bürgermeister Krüger, Frau Grüninger, die Schulleiterin des Gym-
nasiums Langen und vier Schüler/innen der Wettbewerbs-Klasse teil-
nahmen, sorgte insbesondere ein Thema für Gesprächsstoff: „Die Be-
deutung des politischen Interesses der jungen Bevölkerung“. Während
Herr McAllister und Herr Krüger die anwesenden Jugendlichen auf-
forderten, ihre Zukunft selbst in die Hand zu nehmen und sich bewusst
einzubringen, äußerten die Schüler/innen an die Politiker den Wunsch,
ihre Politik lebendiger und interessanter, aber vor allem auch ver-
ständlicher zu gestalten.

Im Anschluss erhielt das Publikum noch einmal die Gelegenheit, direkt
mit Herrn McAllister und Herrn Krüger zu sprechen. Seite an Seite stell-
ten sich die Politiker den Fragen des Plenums. Die Schülerinnen und
Schüler der Jahrgänge 8-10, die Courage-AG, welche sich am Gymna-
sium Langen aktiv gegen Rassismus einsetzt, sowie die Gewinner-Klas-
se der ehemaligen 10b nutzten die seltene Chance, ihren Bürgermei-
ster und einen hochrangigen EU-Abgeordneten mit Fragen „zu lö-
chern“. Außenpolitische Fragen wie „Welche Folgen hat der Brexit?“,
„Sollten die Beitrittsverhandlungen mit der Türkei ausgesetzt werden?“
oder auch „Wie kann die Politik sich gegen den aufkommenden Na-
tionalismus zur Wehr setzen?“ prägten die politische Fragerunde.

Summa Summarum war die Veranstaltung am Gymnasium Langen
nicht nur politisch höchst interessant, sondern auch ein klares Zeichen
fu� r die Würdigung politischen Engagements von Schüler- und Lehrer-
seite. Herr McAllister schloss seine Ansprache mit dem eindeutigen Ap-
pell, mehr Projekte wie den Euroscola Wettbewerb von Frau Wöstehoff
zu initiieren. Unser Dank gilt deshalb nicht nur Herrn McAllister und
Herrn Krüger, die „Politik zum Anfassen“ überhaupt erst möglich ge-
macht haben, sondern auch Frau Wöstehoff, die die Veranstaltung ge-
plant und gestaltet hat sowie Herrn Middelberg, der mit seiner ge-
fühlvollen musikalischen Umrahmung dafür Sorge trug, dass die Schü-
ler/innen immer wieder Momente des Innehaltens bekamen und neue
Konzentration für die nächste Phase der politischen Diskussion schöp-
fen konnten. Doch auch die große Bereitschaft der Schüler/innen der
Jahrgänge 8-10, sich mit dem Thema Europa aktiv und mit viel Enga-
gement auseinanderzusetzen, darf nicht unerwähnt bleiben. Sie macht
deutlich, dass eine Veranstaltung wie diese unbedingt der Wiederho-
lung bedarf…
Denn wie Barack Obama und Mahatma Gandhi bereist festgestellt ha-
ben: „Wahlen allein machen noch keine Demokratie“ und „Sei du selbst
die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt!“

Schülerzitate:
„Am besten fand ich den Film, da man gesehen hat, dass sich alle Mü-
he gegeben haben!“ (Julian, 13 Jahre)
„Dafür, dass man da zwei Stunden saß, war es echt nicht langweilig!“
(Anna, 11 Jahre)
„Letzten Freitag, als Herr McALlister da war, fand ich gut, dass er viel er-
klärt hat und auf die Fragen eingegangen ist. Ebenfalls fand ich seine
Rede über die EU sehr gut.“ (Moritz, 13 Jahre)
„Ich persönlich fand die Veranstaltung mit David McAllister interessant
und informierend. Er hat meiner Meinung nach die Probleme und Fol-
gen bei einem Austritt Deutschlands und einem Zusammenbruch der
EU interesseweckend rübergebracht. Ich hätte aber gerne noch mehr
Zeit gehabt, um den Politikern meine Fragen zu stellen!“ (Lennart, 16
Jahre)
„Es war sehr interessant, weil die Meinungen echter Politiker anders
sind als das, was man von anderen erzählt bekommt. In der Rede von
Herrn McAllister haben wir viele wichtige und interessante Sachen er-
fahren, die wir vorher noch nicht wussten. Außerdem fand ich die Fra-
gerunde gut, da wir klare Antworten bekommen haben.“
(Jule, 13 Jahre und Melina, 14 Jahre)
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� Brandmeldeanlagen 
nach DIN 14675

� Einbruchmeldeanlagen
� Funkalarmanlagen
� Digitale Video-
überwachung

� Zugangskontrollsysteme

Neues aus der Geschäftswelt

2. Platz beim Wettbewerb PTA des Jahres: 
Großer Erfolg für Nicola Qindel

Nicola Quindel nahm an dem
Wettbewerb „PTA des Jahres“
2017 teil und belegte hier als
Pharmazeutische Technische As-
sistentin (PTA) deutschlandweit
den 2. Platz.

Seit acht Jahren ist Nicola Quin-
delin der Löwen-Apotheke in Bad
Bederkesa unter der Leitung von
Jens Christian Heuer tätig. Ihre
Kolleginnen ermutigten sie im
Mai 2017 zur Bewerbung in die-
sem Wettbewerb. Nach kurzem
Zögern tat sie es.

Insgesamt traten 350 Bewerbe-
rinnen aus ganz Deutschland an.
Ende Juni benannte eine Jury
zehn Bewerberinnen, die das Fi-
nale bestreiten sollten. Nicola war
unter die letzten zehn gekom-
men und reiste zum Finale zur 
Expopharm nach Düsseldorf. Un-
ter den Finalistinnen herrschte

ein guter Zusammenhalt nach dem Motto: „Wir alle sind und bleiben
die zehn Finalistinnen des Jahres 2017“.

Die Aufgaben im Finale bestanden aus einem Wissenstest, einem phar-
mazeutischen Beratungsgespräch, einem Verkaufsgespräch und der
Erstellung einer Rezeptur. Als Nicola Quindel bei der Siegerehrung den
2. Platz errang, konnte sie ihr Glück kaum fassen.

Herzlichen Glückwunsch sagen alle ihre Freunde und das Team der 
Löwen Apotheke.

B.L.-B.

Nicola Quindel in ihrer Apotheke. 
(Foto: Beate Holtz-Lorenz)

Eigene Fertigung - preiswert und schnell
Drangstedt · Hafenstraße 41 · 27624 Geestland

Tel. (04704) 22 20 · www.naturstein-nast.de

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele
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Personalberatung
Personalvermittlung /Jobcoach

Infos unter: 04743–3445950
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Das Leben ist zu kurz
für „irgendwann“.

Alle Veranstaltungen und 
unsere Karte finden Sie 
auf unserer Internetseite
www.kromacher-hof.de

...oder rufen Sie uns einfach an
Tel. 04704 - 92920

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe

Adventsfrühstück
Sonntag, 17. Dezember 2017

ab 9:30 Uhr
Wir bitten um Anmeldung.

Adventsfrühstück

Neues vom NIG

Kursfahrt nach London 2017 

Schlechtes Wetter, überfüllte Straßen und gestresste Touristen, soweit
das Auge reicht. Typische Vorurteile London gegenüber – aber nicht
mit uns!

Bei strahlendem Sonnenschein, mit viel Spaß und einem Stadtplan er-
kundeten wir die schönsten Ecken Londons. Jetzt können auch wir
Dorfkinder uns in einer Großstadt zurechtfinden.

Typische Sehenswürdigkeiten wie der Buckingham Palace, der ‚Tower
of London‘, das ‚Royal Observatory‘ in Greenwich und diverse Museen
standen auf dem Programm, aber auch die Freizeit kam nicht zu kurz.
Shoppen in der Oxford Street, ein Kinobesuch und ein gemeinsames
Abendessen am Leicester Square gehörten genauso dazu.

Ein besonderes Highlight war die Fahrt mit dem London Eye. Hier
konnten wir die Stadt noch einmal aus einer ganz anderen Perspekti-
ve erfahren. 

Nicht nur London an sich war ein Erlebnis, sondern für einige begann
das Abenteuer schon mit der Anreise, da es für sie der erste Flug war. 
Begleitet wurden wir von Frau von der Lieth, Frau Westphal und Mr.
Wombat, unserem Maskottchen. Die Rom- und Madridfahrer haben auf
jeden Fall etwas verpasst.
See you soon, beautiful City of London!

Marie Ansorge, Celina Klingenberg & Finja Rönner

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Wein des Monats November
Primitivo 
di Mandurai Vk5,99
Ein kräftiger Italiener, vielschichtig, samtig, trocken

www.brune-immobilien.de
Langener Landstr. 267 · 27578 Bremerhaven

IB

Ihr Immobilienmakler für Bremerhaven und den Landkreis Cuxhaven

Tel. 0471/9812781info@brune-immobilien.de
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Alle Jahre wieder – Romfahrt 2017

Seit 1992 wird am NIG Bad Bederkesa von den Fachgruppen Latein
und Geschichte für jeden Abiturjahrgang in seiner Schullaufbahn eine
Studienfahrt nach Rom, in die Hauptstadt der abendländischen Zivili-
sation, angeboten. Diese lange und erfolgreiche Tradition erfüllt die
ausrichtenden Lehrkräfte durchaus mit einem gewissen Stolz. Von der
diesjährigen Studienfahrt berichten zwei Teilnehmerinnen:

Nach langem Warten war der Tag endlich gekommen: Wir fuhren nach
Rom! Zusammen mit Herrn Ehlers, der, wie er gerne und häufig be-
tonte, „Immerhin schon seit 25 Jahren nach Rom fährt“, Herrn Bonva-
nie und Frau Dunekake traten wir mit 33 Schülerinnen und Schülern
und großen Erwartungen die Fahrt nach Rom an.

Es begann mit dem Schienenersatzverkehr von Bremerhaven nach 
Bremen, dann weiter mit dem ICE nach München, wo wir schließlich in
den ersehnten Liegewagen des „Nightjets“ stiegen, der uns nach Rom
brachte. Für viele war der Nachtzug eine Überraschung und ein gro-
ßes Abenteuer. Nach stundenlanger Ausprobiererei und Lachen, bis die
Tränen kamen, hatten wir herausgefunden, wie die Einstellungen im
Abteil funktionieren. Am Morgen bekamen wir Frühstück ans Bett ge-
bracht. Das gab uns nach der doch eher schlaflosen Nacht Energie für
unseren ersten Tag in Rom. Die „Stazione Termini“(den Hauptbahnhof
von Rom) erreichten wir mit zwei Stunden Verspätung.

Entgegen unserer Hoffnungen gehörte auch etwas Regen zu unserem
Gepäck, jedoch nur an den ersten beiden Tagen, danach wurden wir
mit strahlendem Sonnenschein und bis zu 27°C entschädigt.

Unsere Tage begannen mit einem einfachen, typisch italienischen
Frühstück um 7.30 Uhr, eine Stunde später machten wir uns getreu
dem Motto „Viele Wege führen nach Rom und fast alle über Termini“
auf den Weg zu den verschiedensten Sehenswürdigkeiten. 

Am beeindruckendsten waren das berühmte Kolosseum, der „giganti-
sche“ Vatikan mit dem Petersdom, die engen Calixtus-Katakomben, der
verschnörkelte Trevi-Brunnen und die eindrucksvolle und immer be-
lebte Spanische Treppe. Historische Hintergründe und weitere Details
zu diesen und vielen weiteren Besichtigungsstationen erfuhren wir je-
weils durch Referate unserer Mitschüler.
In der Mittagspause konnten wir je nach Belieben das leckere italieni-
sche Essen kosten. Überraschend war der für uns chaotisch anmuten-
de italienische Verkehr. Rote Ampeln und Zebrastreifen boten nur sehr
grobe Richtlinien für den Straßenverkehr und wurden gerne missach-
tet. 
Zum gemeinsamen Abendessen trafen wir uns immer im Restaurant
„Archi Romani“ und planten unser Abendprogramm. Die meisten von
uns ließen die sehr schönen Abende bei kühlen Getränken an den ver-
schiedenen Plätzen Roms ausklingen.
Für viele war der Mittwochnachmittag das Highlight der Woche: Nach
dem Besuch in OstiaAntica, der antiken Hafenstadt Roms, konnten wir
am Strand von Liko di Ostia Energie und Sonne tanken, damit wir auch
den Rest der Woche unser Tagespensum von bis zu 29.000 Schritten
(lt. digitalem Schrittzähler, nicht als antikes Längenmaß zu verstehen)
überstehen konnten.

Zum Ausgleich dafür hatten sich die Lehrkräfte für das Abendpro-
gramm eine „Illuminati“-Schnitzeljagd durch das historische Zentrum
Roms einfallen lassen, auf der wir in Gruppen an verschiedenen Orten
Aufgaben lösen und Selfies als Beweis unserer zurückgelegten Weg-
strecke absenden mussten, um unsere Lehrkräfte (angeblich) an der
Piazza Navona aus der Gewalt von Entführern zu befreien. Dies gelang
ohne Probleme, da die schnellste Gruppe bereits vor den Lehrkräften
am Ziel der Rallye eingetroffen war.Ein eisgekühltes Getränk war die
Belohnung für die siegreichen Befreier.

Wir alle kommen mit vielen Eindrücken, Erlebnissen und Erfahrungen
fürs Leben zurück ins kühle und regnerische Norddeutschland, der 
eine oder andere aber auch ohne sein Handy bzw. Geld, das in der be-
rüchtigten Buslinie 64 einen neuen Besitzer gefunden hat.

Imke Köhler/Kira Mangels/RTEh

Rast an der Spanischen Treppe

Zufriedene Lehrer

Gruppenfoto vor dem Kolosseum

Bad Bederkesa · Bergstr. 3-9 (Rolandpassage) 
27624 Geestland · Tel. 04745/781111

muh

NEU!
deutschlandweit versenden

Postkarte 0,45 E
Standartbrief 0,65 E
Kompaktbrief 0,85 E
Großbrief 1,40 E
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Neues aus der Stadt Geestland

Seefest Einnahmen überreicht

Die CDU Geestland hat im Rahmen des Verkaufsoffenen Sonntags im
Oktober der Handball JSG Geestland die Einnahmen ihres Standes auf
dem diesjährigen Seefest überreicht. Bei der Aktion Dunkball, bei der
bekannte Kommunalpolitiker, der Landtagskandidat Lasse Weritz und
Freiwillige sich von einem Balken in ein Wasserbecken werfen lassen
konnten, kamen insgesamt 300€ für die Jugendmannschaft zusammen. 

Matthias Keck

Bei der Übergabe freuen sich (v.l.n.r.):
Thomas Kuberski (CDU), Lasse Weritz (CDU), Sönke Gosda (CDU), ein Spieler
der Mannschaft, Hubert König (Trainer) und CDU-Kreistagsfraktionsvorsitzen-
der Frank Berghorn

Altes Wissen neu verwenden!

Geomantie ist das uralte Wissen um die Zusammenhänge von natür-
lichen Kräften und ihren Wirkungen. Doch nicht nur die Natur alleine
erzeugt solche Kräfte. Der Mensch hat im Verlaufe der Zeit ebenso ge-
lernt, Kräfte zu erzeugen und sie zu lenken. Waren sie in alten Zeiten
stets darauf ausgerichtet, dem Wohle aller zu dienen, sind sie heute oft
größtenteils gestört und – meist aus Unwissenheit – sehr schadhaft
eingesetzt. Störungen werden nicht erkannt und beseitigt, Mauerwer-
ke bekommen Risse, Keller werden feucht, Straßenpflaster brechen auf,
Pflanzen wachsen nicht optimal, Menschen und Tiere leiden unter 
Aggressionen, Depressionen, Schlaf- und Antriebslosigkeit bis hin zu
körperlichen Erkrankungen – die Liste ist beliebig.
Diese geomantische Führung findet bewusst an Plätzen statt, mit 
denen wir in unserem Lebensalltag zu tun haben. Sie möchte einen
Einstieg in das Thema bieten: Geomantische Phänomene aufzeigen,
Störungen erklären und die Wahrnehmung schulen. 

Veranstalter: Ev.-luth. Kirchenkreis Wesermünde · Ev.-luth. St. Jakobi-Kirchengemeinde Bad Bederkesa
Eintritt frei. Spenden dienen zur Finanzierung des Konzertes.

Sonntag, 10. Dezember 2017, 17.00 Uhr
St. Jakobi-Kirche Bad Bederkesa

Camille Saint-Saëns 

Oratorio de Noël
und weitere Werke für Chor, Orchester und Orgel 

u.a. von John Rutter, Robert Jones und Mack Wilberg

Ausführende:
Linda Joan Berg - Sopran
Corinna Ahlers - Mezzosopran
Nina Böhlke - Alt
Thomas Burger - Tenor
Wolfgang Treutler - Bariton
Kreiskantorei Wesermünde
Chor der Musikschule Bederkesa
Projektorchester 
Hanno Schiefner - Orgel 

Leitung:
Kreiskantor Timo Corleis

Weihnachtliche Musik
aus England und Frankreich

Weihnachtliche Musik
aus England und Frankreich

Geomantische Führung am Bülzenbett

Der ausgebildete Geomant Bernd Eilers erklärte Interessierten die 
Zusammenhänge von natürlichen Kräften und ihren Wirkungen an der
Megalithanlage „Bülzenbett“ der neolithischen Trichterbecherkultur in
Sievern.  Die Gruppe suchte Plätze auf, an denen die Teilnehmer selbst
Erfahrungen mit Verwerfungen, rechts- und linksdrehenden Wassera-
dern, geomantischen  Linien und störenden Energien machen konnten.
Die nächste Führung findet am 25.11.2017 statt. Treffpunkt ist um 
14 Uhr auf dem Parkplatz am Vorgeschichtspfad Flögeln. Das Thema
ist dann Energie-Lenkung und Planeten-Anordnung. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt, daher wird um Anmeldung gebeten, telefonisch
04741-7818 oder per mail geoheiler@web.de
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Naturschutzgebiet Wehdenbruch – 
Ein Fischotterbiotop aus zweiter Hand

Mitten im Vier-Seen-Gebiet des nassen
Dreiecks zwischen der Elbe- und We-
sermündung liegt die Revierförsterei
Holzurburg. 

1971 wurde die Leitung der Försterei
dem Autor Dierk Tielking im damaligen
Staatlichen Forstamt Bederkesa des
Landes Niedersachsen übertragen. An
den Seen und Kanälen am Revier stieß
er bald auf Spuren der damals letzten
Fischotter in der Bundesrepublik. Aus
dem Wunsch, den Fischotter vor dem
Aussterben zu retten und ihm bessere
Lebensbedingungen zu schaffen, ent-

steht das Projekt „Fischotterlebensraum Wehdenbruch“.

Dieses Buch zeigt die Entwicklung in über 40 Jahren. Auf 128 Seiten
werden nach der Tierartbeschreibung und Verbreitung mit vielen 
Bildern und Dokumenten die einzelnen Baumaßnahmen beschrieben.
Das begann mit der Wiederherstellung eines Auealtarmes im Holzur-
burger Wald und der Ausbaggerung eines 3,6 ha großen neuen 
Otterruheraumes mit jeweils einem Fischotterkunstbau und zwei
Windmühlen zur Bewässerung aus dem Vorfluter des Reiherholzgra-
bens. Nach Ankauf von 17,5 ha umliegenden Wiesen wurden diese 
ottergerecht gestaltet. Zum Abschluss wurde das Wehdenbruch als 
Retentionsfläche bei Hochwasser im Geeste-Elbe-Kanal mit zwei Dei-
chen im Norden und Süden ausgebaut.

Herausgeber des Buches ist die Jägerschaft Wesermünde-Bremerhaven.
Das Buch ist in der Buchhandlung Schließke in Bad Bederkesa erhält-
lich oder kann bei der Jägerschaft unter „jaegerschaft-wesermuende-
bremerhaven.de“ und „tielking.duj@t-online.de“ unter Angabe des Na-
mens und der Adresse sowie der Telefonnummer bestellt werden. Es
kostet 12 Euro zuzüglich 2,65 Euro Versandkosten bei Bestellung.

Dierk Tielking

Schmunzelecke
Ein Pilzsammler beobachtet zwei Jäger, wie
sie ein geschossenes Wildschwein mühevoll zu
ihrem Auto ziehen. 
Nach einiger Zeit lacht er und sagt: „Kein Wunder,
dass ihr euch so schwer tut. Ihr zieht ja entge-
gengesetzt zur Richtung der Borsten."
Die beiden bedanken sich für den guten Tipp und
ziehen nun weiter in Richtung der Borsten.
Nach einigen Minuten sagt der eine Jäger zum 
anderen: „Also, leichter geht es schon, aber leider
entfernen wir uns so auch immer weiter von 
unserem Auto!"

Tannenhof
DRANGSTEDT

CAFÉ · RESTAURANT · GÄSTEZIMMER

Um Anmeldung wird gebeten. 
Telefon 04704/4 13

Am 1.+2.Weihnachtstag von 11:00-14:00 Uhr

Weihnachtliches Fest-Buffet
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Der Seniorennachmittag 2017 
der TSG Bremerhaven

Der Vorstand des Seniorenbeirates der Stadt Geestland, Friedel Dohrmann
(Neuenwalde) und Annegret Blohm (Flögeln) hatten zu dieser Tanz-
veranstaltung die Senioren aus der Stadt Geestland  über die örtlichen
Seniorenbeiräte eingeladen. 240 Senioren folgten der Einladung.

Vor ausverkauftem Hause zeigte die Tanzsportgemeinschaft Bremer-
haven einen umfassenden Überblick über das tanzsportliche Angebot
des Vereins. Das Organisationsteam hatte mit Unterstützung vieler Hel-
fer aus dem Kreis der Tänzerinnen und Tänzer sowie deren Eltern,
Freunden und Fans seit den frühen Morgenstunden das TSZ geradezu
in einen Ballsaal verwandelt. Von Anfang an war die Stimmung im Saal
sehr gut. Kaffee und Kuchen sowie diverse Getränke wurden den 
Senioren serviert. Um 15 Uhr eröffnete der aus Neuenwalde stam-
mende Moderator Philipp Meyer die Veranstaltung und übernahm mit
seinem Moderationspartner Stefan Fingerling die Vorstellung des er-
sten Showblocks.

Rebecca Tscheslak aus der JMD-Abteilung startete mit „Venus“ in den
Nachmittag. Ihr folgte das Latein C-Team der TSG mit seinem Thema
„Move your Body“. Das Moderatoren-Duo Stefan und Philipp begrüß-
te als nächstes zwei Standard-Paare. Silke und Kay-Sören Buddelmann
begleiteten Petra Klammer und Dirk Brömmer durch die fünf Stan-
dardtänze. 

Mit dem Latein B-Team und der Musik „Solution“ ging es weiter. Ein
ganz anderes Bild zeigte die bereits 1972 gegründete Formation „Opa‘s
Tanzcafe“. Sie präsentierten Tänze aus der Zeit um 1900: Die Damen in

stilechten weitschwingenden Kleidern; die Herren in Zylinder, Gehrock,
Vatermörder und Plastron. Eine Vertreterin der Bauchtanz-Gruppe führ-
te danach zwei eigene Choreographien vor.

Das Duo Alexia & Joris Stielow sowie Denise Meyer zeigten im An-
schluss Ausschnitte ihrer Hiphop-Choreographien. Als „musikfreien
Zwischenhappen“ trug Stefan Fingerling einige plattdeutsche Kurz-
geschichten vor. Im nächsten Programmpunkt präsentierten Latein-
Paare ihre Turnier-Tänze. 

Die Standardformation der TSG Bremerhaven zeigte sich den Geest-
länder Besuchern mit einer von vier von ihnen getanzten Choreogra-
phien. Das Holzschuhtanzpaar „Jan und Meta“ konnte die Zuschauer
wieder zu viel Applaus und mitgesungenen Tänzen motivieren. Das
durch drei Paare präsente A-Team der TSG Bremerhaven bildete da-
nach den sportlichen Höhepunkt und Abschluss eines auch aus der
Sicht der Besucher gelungenen Tages.

Das Schlusswort übernahm diesmal der überraschend angereiste stell-
vertretende Bundessportwart des Deutschen Tanzsportverbandes An-
dreas Neuhaus. Er bedankte sich bei den beiden Moderatoren Stefan
und Philipp für die exzellente Moderation. Ein großer Dank ging an die
TSG für die Ausrichtung der Veranstaltung und ein weiterer Dank an
die vielen anwesenden Besucher, die diese Veranstaltung mit so viel
Begeisterung angenommen haben.  

Am 23. September 2018 ist bereits die nächste Tanzveranstaltung der
TSG für die Senioren der Stadt Geestland geplant. 

Friedel Dohrmann, Seniorenbeirat der Stadt Geestland
Foto: Dieter Oldenbüttel
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

20 Firmen aus Niedersachsen 
mit Auszeichnung geehrt

Arbeitsgemeinschaften der Volksbanken, Weser-Elbe Sparkasse
und Firma Toscani sind Partner der Feuerwehr

Bereits zum 18. Mal konnte die begehrte Auszeichnung der Plakette
„Partner der Feuerwehr“ am Freitag, den 12. September 2017, im 
Gästehaus der Niedersächsischen Landesregierung verliehen werden.
20 Firmen aus ganz Niedersachsen erhielten die Plakette aus den Hän-
den des LFV-Präsidenten Karl-Heinz Banse und dem niedersächsischen
Minister für Inneres und Sport, Boris Pistorius.

Pistorius sagte in seiner Begrüßungsrede: „98% der Feuerwehrleute in
Niedersachsen sind ehrenamtlich tätig. Bei Einsätzen müssen sie Beruf,
Familie und Ehrenamt in Einklang bringen.“ Er dankte im Namen der
Landesregierung den anwesenden Firmenvertretern für ihr Verständ-
nis für die Arbeit in der Freiwilligen Feuerwehr und sprach seinen
Wunsch aus, „dass alle ausgezeichneten Firmen und Unternehmen Vor-
bilder für alle anderen Arbeitgeber sein werden“. Auch Karl-Heinz 
Banse, Präsident des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen 
(LFV-NDS), dankte den ausgezeichneten Firmen für ihr „unbezahl-
bares“ Engagement für die Freiwilligen Feuerwehren in Niedersachsen. 

Drei Betriebe aus dem Bereich der Kreisfeuerwehr Cuxhaven durften sich
über die Plakette freuen. Die Firma BrunoToscani und Söhne aus Lan-
gen, die Arbeitsgemeinschaft der Volksbanken im Landkreis Cuxhaven
und Bremerhaven, vertreten durch das Vorstandsmitglied Frank Ko-
schuth und die Weser-Elbe Sparkasse, vertreten durch das Vorstands-
mitglied Rolf Sünderbruch,erhielten Förderplakette und Urkunde. 

Die Firma Toscani und Söhne Automobile habe als Arbeitgeber den im
Betrieb beschäftigten Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Unter-
stützung zuteilwerden lassen und damit in besonderem Maße das 
Ehrenamt in den Feuerwehren in Niedersachsen gefördert, so LFV Prä-
sident Banse in seiner Ansprache.

Neben der Freistellung dieser Mitarbeiter für Feuerwehreinsätze unter-
stütze die Sparkasse die Freiwilligen Feuerwehren in der Region durch
Geldzuwendungen. So förderte die Weser-Elbe Sparkasse beispiels-
weise das Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr im Landkreis Cuxhaven
bereits seit Beginn der Planungen im Jahr 2001.Die Volksbank habe
zusätzlich ein nicht mehr benutztes Raiffeisengebäude als Lagerstätte
für das Zeltlager-Equipment unentgeltlich zur Verfügung gestellt und
fördere das Zeltlager ebenfalls mit einem stolzen Betrag. Ohne diese
beiden Förderer wäre eine solche intensive und umfassende Arbeit so
nicht möglich. 

Text: Olaf Rebmann, LFV-NDS und Fritz Schlichting Kreispressewart
Fotos: Olaf Rebmann

hintere Reihe v.l.:: Kreisbrandmeister Kai Palait, VOBA 
Vorstandsmitglied Frank Koschuth und Weser – Elbe Vorstandsmitglied 
Rolf Sünderbruch;
Vordere Reihe v.l.: Ehrenkreisbrandmeister Helmut Heinemeyer, 
Landesjugendfeuerwehrwart Andre Lang und Fachbereichsleiterin 
Öffentlichkeitsarbeit Kerstin Heins

Ehrenkreisbrandmeister Helmut Heinemeyer, VOBA Vorstandsmitglied 
Frank Koschuth, Innenminister Boris Pistorius, Weser-Elbe Vorstandsmitglied
Rolf Sünderbruch und Kreis-Jugend Feuerwehr Fachbereichsleiterin 
Öffentlichkeitsarbeit Kerstin Heins
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Bad Bederkesa

Von ganzem Herzen Dank

Nun ist es schon ein alljährliches Ritual geworden! In der Jahrespla-
nung vermerken wir den Seefestflohmarkt mit dem tollen Flohmarktteam
in unserem Kalender –am 19. August bei durchwachsenem Wetter packte
auch dieses Jahr wieder Familie Ühlken und ihr fleißiges Flohmarkt-
team – zu Gunsten der Schleuse e.V., Jugendhilfeverein im Landkreis
Cuxhaven, die vielen  Kisten mit Nützlichem, Skurrilem und witzigen
Alltagsgegenständen aus. Eine unglaubliche Arbeit, denn Georg und
Marion Ühlken sortierten unermüdlich Spenden und verpackten und
stapelten die Kisten. Da bleibt uns auch heute nur ein riesiges Danke-
schön an alle Beteiligten!

Auch wenn der Himmel nicht die ganze Zeit mitspielte, wurde es ein
erfolgreicher Tag! 622,20 € wurden eingenommen, ein toller Betrag,
über den sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, der Vorstand und
besonders die Geschäftsführerin der Schleuse e.V. sehr freuen.Leider
fehlten uns dieses Jahr die Jugendlichen, denn die hatten sicherlich
schon auf der Wetter-APP den drohenden Regen registriert und sich

wieder unter ihre Bettdecke verkrochen. Gut, dass sie schon am Tag zu-
vor kräftig zugepackt hatten und das schlechte Gewissen ein wenig
beruhigt werden konnte. Sie wissen nämlich, jeder Cent kommt der pä-
dagogischen Arbeit zugute. D.h. praktische Hilfe in allen Problemlagen
und das oft auf sehr spannenden und interessanten Wegen, z.B. beim
Segeln und Klettern.

Der Hilfebedarf ist groß, denn nicht alle jungen Menschen haben ein
unterstützendes und förderndes Umfeld. Auch traumatische und
schmerzliche Verluste, Erlebnisse und Ablehnung müssen bearbeitet
werden und da ist jede Methode, die Vertrauen und Selbstwirksamkeit
schafft – Gold wert. Im wahrsten Sinne des Wortes.

Wir danken allen Helferinnen und Helfern von ganzem Herzen und
freuen uns auf das nächste Event. Auch für 2018 bitte den Keller auf-
räumen und bei Familie Ühlken abgeben, denn der nächste Flohmarkt
kommt bestimmt!

R.S.

Frauenflohmarkt im
Lindenhof

Freitag, 3. November 2017
Einlass ab 19.00 Uhr

Eintritt: 2 Euro
Standgebühr: 10 Euro

Alle Einnahmen werden an
Lebensraum Kind e.V. gespendet.

Stand-Anmeldung per Mail unter:
spd-frauen-flohmarkt@web.de

Veranstalter:
SPD Ortsverein Geestland
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Diamantene Konfirmation in Bad Bederkesa
Große Wiedersehensfreude gab es am Wochenende 9./10. September
2017: Anlässlich ihrer Diamantenen Konfirmation trafen sich die Kon-
firmations- und Schulentlassungs-Jahrgänge 1956 und 1957 zunächst
am Samstag zu ihren jeweiligen Klassentreffen.

Von den 56 im Jahr 1948 bei Lehrer Köhnsen eingeschulten und 1956
konfirmierten Schülern wurden von den Organisatoren Hella Golem-
biewski und Kurt Jonath 41 Adressen ermittelt und entsprechende Ein-
ladungen versandt.

Immerhin 22 kamen nach Beers, trafen sich bei Hella Golembiewski im
Garten bei Kaffee und Kuchen, tauschten Erinnerungen aus und ge-
dachten auch der 25 inzwischen verstorbenen Mitschülerinnen und
Mitschüler dieses Klassenverbandes. Die weiteste Anreise hatte Wolf-
gang Dannapfel aus Isla la Palma.

Der 1949er Einschulungs- bzw. der 1957er Konfirmationsjahrgang traf
sich nach Organisation von Heino Apel nachmittags mit 20 Ehemali-
gen in der Burgschänke zum gemeinsamen Kaffeetrinken. 58 Schüle-
rinnen und Schüler begannen damals ihr Schulleben unter Lehrer Ju-
lius Rose. 40 Adressen konnten ermittelt werden. 14 Ehemalige dieses
Jahrgangs sind bereits verstorben. Die weiteste Anreise hatte Walter
Mangels aus Texas.

Am Samstagabend setzten beide Jahrgänge jeweils für sich ihre Er-
innerungsgespräche bei Abendessen in Beerster Gaststätten fort und
bereiteten sich auf die gemeinsame Diamantene Konfirmation unter
Pastor Glanert in der St. Jakobikirche am darauf folgenden Sonntag-
morgen vor.

ghm

Die zwei Fotos zeigen die beiden Konfirmationsjahrgänge 1956/1957
nach dem von Pastor Glanert gehaltenen Festgottesdienst in der St.
Jakobikirche von Bad Bederkesa.

Angelika Fiessler, Rechtsanwältin
Amtsstr. 13 · 27624 Geestland-Bad Bederkesa · Tel. 04745/93 13 93
Bernd Fiessler, Rechtsanwalt u. Fachanwalt für Strafrecht
Langener Landstr. 171 · 27580 Bremerhaven · Tel. 0471/981 25 02

· Strafrecht
· Verkehrsrecht
· und andere Rechtsgebiete

· Familienrecht
· Arbeitsrecht
· Baurecht

Starke Leistungen
zum günstigen Preis
gleich in der Nachbarschaft.

Nur drei von vielen Gründen warum sich
der Wechsel zur AOK Niedersachsen lohnt.

Servicezentrum Bad Bederkesa · Am Markt 7 · 27624 Geestland
Telefon 04771/6501-47585 · www.aok-niedersachsen.de

Oliver Cordts, Privatkundenberater
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Aktionstag im Handwerksmuseum

Am 24. September 2017 veranstaltete das Museum des Handwerks in
Bad Bederkesa bei (in diesem Jahr nicht selbstverständlich) freundli-
chem Wetter einen „Tag der offenen Tür“. Mit Dr. Joachim Ditzen-Blan-
ke konnte ein prominenter Gast begrüßt werden. Der ehemalige Ver-
leger der Nordsee-Zeitung hatte sich bei der Einrichtung der Drucke-
reiabteilung des Museums vor mehr als 20 Jahren sachlich und
finanziell engagiert. Ehemalige Mitarbeiter der Nordsee-Zeitung pfle-
gen und betreiben weiter die ausgestellten Druckmaschinen. Mit ih-
nen gab es ein freudiges Wiedersehen und manche Begebenheit aus
früheren Zeiten wurde aufgefrischt. 

Im Außenbereich demonstrierten zwei Schmiede und ein Zimmer-
mann ihre Fertigkeiten an Eisen und Holz. Im Friseursalon der fünfzi-
ger Jahre konnte man sich die Haare verschönern lassen. Aus der Bak-
kstube dufteten vormittags frische Brötchen und nachmittags lecke-
rer Butterkuchen; zur Mittagszeit wurde den Besuchern Bratwurst
angeboten. Der Männerchor Bederkesa erfreute die Besucher mit ein-
gängigem Liedgut.

Das Museum ist ab dem 16. 10. 2017 in die Winterpause. Gruppenbe-
suche sind aber weiter möglich. Sie können bei dem Vereinsvorsitzen-
den Detlef Holtze unter 04745-1023 angemeldet werden.  Ab April des
kommenden Jahres werden wieder regelmäßige Öffnungszeiten an-
geboten.

B. Stegen

Der Nikolaus kommt!!!
Am Sonntag, den 3. Dezember und am Sonn-
abend, den 9. Dezember, kommt der Nikolaus

am Knüppelholz aus dem Wald, steigt in die Museumsbahn und fährt
mit. Während der Fahrt nach Bad Bederkesa verteilt er seine Geschen-
ke an die Kinder.

Bitte melden Sie sich und Ihre Familie bis zum 25. November 2017 ver-
bindlich an. Weitere Informationen sowie den Fahrpreis erhalten Sie
unter Tel. 04745-7169 (ggf. auf den Anrufbeantworter sprechen) oder
unter www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de.

Steigen Sie ein! Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Museumsbahn

Museumsbahn 
Bremerhaven-Bederkesa e.V.

� Nikolausfahrten
am 03.12. und 09.12. 2017

Bad Bederkesa · Bahnhofstraße 18 
27624 Geestland · Tel. 04745-7169
info@ museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Während der Tour kommt der Nikolaus
aus dem Wald und beschenkt die Kinder.

Ab sofort wieder für Sie geöffnet 
mit tollen Weihnachts-Variationen.

Lassen Sie sich inspirieren in unserer Weihnachtswelt!

WeihnachtsweltWeihnachtswelt

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse

sind uns überaus wichtig!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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90. Geburtstag in Bad Bederkesa 

Frau Katharina Harjes beging am 26. September 2017 ihren 90.
Geburtstag. Ihre Tochter Traute Karnikowski, den Beerstern wohl-
bekannt, und die Enkelin Nina waren aus Schleswig-Holstein zum
Gratulieren angereist.  Ortsbürgermeister Uwe Bischoff überbrach-
te die Grüße der Stadt Geestland und aus Bad Bederkesa. Wir wün-
schen Frau Harjes einen gesunden und ruhigen Lebensabend.

U.B.
Foto: Nina Karnikowski

Herzlichen Glückwunsch!

Spirituelles Dienstagsgespräch

Die Veranstaltung findet zu dem Thema  „Die Heilkraft des Schweigens“
statt. Was das Schweigen betrifft, so erscheint es dem heutigen Men-
schen oft als eine unnatürliche Haltung, denn die vielfältigen Aktivitä-
ten halten ihn immer in Bewegung. Das Schweigen in seiner ganzen
Ausprägung kann jedoch zu innerer Ruhe und vertiefter Wahrneh-
mung führen. 

Zu diesem kostenlosen Abend laden Brigitte Keuler und Ulrich Knitter
herzlich ein. Nähere Information von U. Knitter unter 04745-781958.

U.K.

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Arabisch Schnupperkurs
� � � � �

Alef, Ba, Ta, Za, �im. Mit dem Lernen der ersten fünf Buchstaben – von
rechts nach links gelesen – des arabischen Alphabetes begann der 
Arabisch-Schnupperkurs des Bildungskreises Bederkesa. Sieben Teil-
nehmer trafen sich an fünf Abenden, um unter der Leitung von Herrn
Ali Ten die 28 Buchstaben des arabischen Alphabetes kennenzulernen,
sich selbst auf Hocharabisch vorstellen zu können oder zu sagen „Ich
spreche kein Arabisch“.

Mit viel Elan machten wir uns daran, die einzelnen Buchstaben zu
schreiben, was nicht sofort einfach von der Hand ging. Wir lernten, dass
fast jeder Buchstabe anders geschrieben wird, wenn er allein, am An-
fang, in der Mitte oder am Ende eines Wortes steht . Abschließend üb-
ten wir, uns gegenseitig zu begrüßen und vorzustellen.

Die fünf Abende waren natürlich viel zu kurz, um Arabisch zu lernen,
sie lieferten jedoch einen guten Einblick in eine neue Sprache. Be-
sonders faszinierend dabei war, auch eine neue Schrift zu lernen.

ust

Freundlich
Kompetent
Zuverlässig
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag: geschlossen

Wir machen vom 13.11.-18.11.2017 Urlaub.

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.



Unsere neue Gemeindereferentin
stellt sich vor

Seit dem 01.07. verstärkt Helene Stell unser pastorales Team für Bre-
merhaven. Herzlich Willkommen und Gottes Segen!

Hier lesen Sie eine kurze Vorstellung... 
Liebe Gemeinden,
„und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der
uns hilft zu leben.“ (Hermann Hesse aus dem Gedicht: Stufen)

Ich erlebte diesen Zauber in den ersten Tagen meines Hierseins schon
oft, sei es durch die freundliche Aufnahme meiner neuen KollegInnen
oder durch die Begegnungen, die ich mit einigen von Ihnen schon hat-
te. Ich bin das „neue“ Gesicht in der Katholischen-Kirche-Bremerhaven
und umzu. Mit diesen Zeilen möchte ich mich bei Ihnen vorstellen:
Mein Name ist Helene Stell, ich komme gebürtig aus Papenburg. Eini-
gen von Ihnen wird sicherlich die Meyerwerft ein Begriff sein. Nach
meiner Ausbildung zur Bauzeichnerin im Tiefbau besuchte ich die
Fachschule für kirchlichen Gemeindedienst in Hildesheim. Mein Aner-
kennungsjahr absolvierte ich in Braunschweig-Querum. Danach ver-

v.l.: Dechant Andreas Pape, Gemeindereferentin Helene Stell und vom Vorstand 
Maik Murawski 
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Winterdienst
in Beers
Rufen Sie 
uns an!

S e r v i c e - C e n t e r

Gewerbegebiet 10
27624 Geestland
Tel. 04745/60 85

Winterdienst
in Beers
Rufen Sie 
uns an!

Katholische Kirche St. Benedikt
Gemeindefahrt nach Worpswede
am 17.09.2017
Gegen 9 Uhr kam Herr Frank Zeidler mit dem Bus aus Bremerhaven.
Wir nahmen gemütlich Platz und die Fahrt begann. Luna (Holzes Hund)
legte sich in den Gang. Als wir nach etwa einer Stunde Fahrt in Worps-
wede ankamen, hatte sich der Nebel verzogen und bei strahlendem
Sonnenschein erwarteten wir den Fremdenführer, der eine kurze Ein-
führung in die Geologie und Geschichte des Ortes gab. Er ging mit uns
zum Friedhof, wies auf einige Grabstätten hin und erklärte ausführlich
das Grab der Paula Moderson-Becker. Dann besuchten wir die sehr
schlichte Kirche. 

Zum Mittagessen in der Bahnhofsgaststätte in Worpswede gingen ei-
nige, geführt von Uli Holze zu Fuß, die anderen fuhren mit dem Bus.
Das Essen wurde zügig aufgetragen, da Jessica Holze bereits im Bus
die Bestellungen aufgenommen und an die Gaststätte weitergeleitet
hatte. 

Zu unserer Freude fuhr der Moor-Express vor, der an Sonntagen alle
zwei Stunden zwischen Bremen und Stade verkehrt und einen Wagon
für Fahrräder mit sich führt. Gegen 15 Uhr war die Kutschfahrt gebucht,
die uns durch Worpswede führte. An der Schule erwartete uns der Bus
und wir verteilten Kaffee und Kuchen, was wir  bei dem herrlichen Wet-
ter gerne im Freien genossen. Gegen 18 Uhr waren wir wieder in Be-
ers. Herzlichen Dank Jessica, für die Vorbereitung und Organisation, es
war ein herrlicher Tag! 

Karla Muhle
Maik Murawski

schlug es mich an die Weser nach Holzminden im Solling. Sechs Jahre
war ich dort, davon die ersten zwei Jahre als Gemeindeassistentin. Ich
blieb der Weser treu und wechselte 1995 nach St. Ansgar in Bremer-
haven. Schließlich war ich fast 16 Jahre in Bremen-Blumenthal. Es gab
in dieser Zeit Höhen und Tiefen aber in mir ist eine Gewissheit, Gott ist
dabei, er lässt mich nicht allein. In meiner Freizeit gehe ich gerne in die
Therme, treffe mich mit langjährigen Freundinnen oder lese. Ja, und
nun bin ich hier. Einiges ist mir noch aus der Zeit in St. Ansgar bekannt,
aber das für mich Neue überwiegt. Ich werde im überpfarrlichen Per-
sonaleinsatz meinen Dienst tun und ich freue mich auf die Begeg-
nungen mit Ihnen. Sprechen Sie mich ruhig an.

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt
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Trauercafé besteht fünf Jahre

„Unsere Gäste haben alle einen geliebten Menschen verloren“, sagt 
Sabine Heinsohn. Das verbindet die Gäste und das Team vom Trauer-
café, die sich stets am zweiten Sonntag im Monat in der Tagespflege
in der Beerster Bergstraße 12a einfinden. Jetzt feiert das Trauercafé 
Geburtstag: Am 14. Oktober besteht das Angebot des Diakonischen
Werkes und der Kirchengemeinde St. Jakobi in Bederkesa fünf Jahre.
Getragen wird das Trauercafé, dessen Symbol das tränende Herz ist,
von einem engagierten Team Ehrenamtlicher. Sechs Frauen, eingeteilt
in drei Zweierteams, betreuen die Gruppe. „Das Team, das dran ist, backt
den Kuchen, kocht Kaffee und deckt den Tisch“, erklärt Helga Hesse.
Damit alles fertig ist, wenn die Gäste stets pünktlich und meistens
strahlend um 14.30 Uhr ankommen. Dann wird erzählt, was in dem ver-
gangenen Monat passiert ist, welche Jahrestage überstanden werden
mussten. Es darf geweint, aber auch gelacht werden. Und das soll auch
genauso sein. „Trauer ist hier kein Tabuthema“, betont Sabine Heinsohn.
Wer über den Verlust seiner Lieben reden möchte, darf das tun. 
Entweder am Kaffeetisch oder aber auch in einem Einzelgespräch. „Wir
nehmen die Gäste so, wie sie sind“, sagt Birgit Panzner. „Wir sind die
mit den offenen Ohren.“

Eine Dame kommt von Anfang an, manche sind erst kürzer dabei, an-
dere haben die Gruppe verlassen. Viele freundschaftliche Beziehungen
sind entstanden. „Die Gäste telefonieren auch mal zwischen zwei Ter-
minen“, weiß Sabine Heinsohn. Und als ein Gast ins Pflegeheim kam
und nicht mehr zum Trauercafé kommen konnte, besuchten sie ihn im

Pflegeheim. „Es ist eine tolle Gemeinschaft“, sagt Helga Hesse.
Was alle Ehrenamtlichen sehr freut, ist die Entwicklung der einzelnen
Gäste. Erst kämen sie oft in sich gekehrt, schauten nur auf den Tisch.
Und dann öffneten sie sich langsam, fassten Vertrauen und blühten
wieder auf – wie das tränende Herz.  „Das gibt uns viel zurück“, sind
sich alle einig.

Wer das Trauercafé besuchen möchte, ist aus allen Orten herzlich will-
kommen. Es steht allen offen.

Die nächsten Termine sind der 12. November, 10. Dezember, 14. 
Januar und 11. Februar, immer von 14.30 Uhr bis 17 Uhr. 
Kontakt: 04743/3445411 oder 04745/7418.

U.S.

Auf 60 Ehejahre konnten Dora und Rudolf Mangels zurückblicken
und hatten deswegen zum Fest der Diamantenen Hochzeit die 
Familie und Nachbarn zum Festessen eingeladen.
Ortsbürgermeister Uwe Bischoff gesellte sich gerne dazu und über-
brachte die Glückwunschschreiben der Stadt Geestland und aus Be-
ers mit einem Blumengeschenk sowie die Gratulationen des Land-
rates und des Niedersächsischen Innenministers. Wir alle wünschen
dem Jubelpaar noch viele glückliche gemeinsame Jahre.

U.B.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir renovieren unseren Saal für Sie,
dafür brauchen wir etwas Zeit.

Wir machen in der Zeit
vom 01. November - 9. November 2017

Betriebsurlaub.
Ab dem 10. November sind wir wieder für Sie da.

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de
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Debstedt

Neues Buch von Debstedt - 440 Jahre
Volksschule

Über das einstige Debstedter Schulwesen hat jetzt der Heimatkundler
und Museumsleiter Artur Burmeister ein Buch mit 152 Seiten und 85
Artikeln herausgegeben. Der Titel lautet: „440 Jahre Volkschule 
Debstedt 1534–1974“. Der Autor berichtet über Schullehrer und Er-
eignisse und von den beschwerlichen Anfängen im Jahre 1534, bis hin
zum endgültigen Ende des Schulunterrichtes im Jahre 1974. Auch die
„Schulspeisung aus Milchkannen“ und der „Kartoffelkäfer-Unterricht“
auf dem Acker sind erwähnt, ebenso die unvergessene langjährige
Handarbeitslehrerin „Tante Toni“ Fricke. Mehrere sachliche Lehrerlisten,
eine Auflistung der Schüleranzahl und der Schulvorstände sind dabei.
Auch der Sprachwechsel vom dörflichen Plattdeutsch zum schulischen
Hochdeutsch ist mit einer Auflistung der Plattdeutschen Wörter er-
wähnt. Im Anhang befinden sich Berichte über „Schlauheitspillen“ und
„Klassentreffen“ und mehr. Für alle, die sich für dörfliche Schulge-
schichte interessieren, ist dieses Buch eine Fundgrube. Das Buch ist
zum Preis von 15 € erhältlich im Heimatmuseum und bei der Volks-
bank Geeste-Nord in Debstedt, sowie bei der Buchhandlung Beek in
Langen.

Artur Burmeister

Mitsänger und Instrumentalisten 
beim plattdeutschen „Singkring“ 
in Debstedt gesucht

Mit einem herzlichen „Moin, moin“ lädt der Singkring des Heimatver-
eins zu seinen November-Chorproben ein, jeden Mittwoch um 19 Uhr
im Heimatmuseum. Jetzt stehen bunte Herbst- und Weihnachtslieder
auf dem Programm. Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich 
willkommen und haben jetzt eine gute Gelegenheit, um in geselliger
Runde fröhliche Lieder zu singen. Hier ist Freude am Singen das Wich-
tigste, nicht die Perfektion. Wer sich für schöne Volkslieder und die
plattdeutsche Sprache interessiert, der ist hier an der richtigen Stelle.
Vorkenntnisse in Plattdeutsch sind nicht erforderlich. Die Leitung liegt
in bewährten Händen des Musiklehrers Michael Inderst. Auch Gitarren-
und Akkordeonspieler können mitmachen. Nähere Information und
Anmeldungen bei der Chorsprecherin Brigitte Buscher, Telefon: 0471-
61392 oder über das Museumsbüro, Tel. 04743-911352.

Manfred Burmeister

100 Thesen in Debstedt

Bei Martin Luther vor 500 Jahren waren es 95 – an der Thesen-Tür der
Kirchengemeinde Debstedt hingen am Ende sogar 100 Zettel. „Was uns
sehr gefreut hat: Die positiven Reaktionen überwogen“, sagt Pastorin
Christa Maschke. Zusammen mit dem Kirchenvorstand hat sie die 
Thesen nach der Tour der Tür durch Debstedt, Wehden und Sievern
ausgewertet. An einer massiven Holztür konnten die Gemeindeglieder
ihre Ideen nach dem Motto „Mach’s wie Luther - Schlag ‘ne These an“
anbringen.
Vor allem die Arbeit mit Kindern wurde sehr gelobt. Ob Kinder- oder
Familiengottesdienst, die Kinderbibelwoche, „die Flotte“, Taufen oder
Konfirmation, das alles gefällt den Menschen in den drei Dörfern. Auch
der Zustand der Gebäude und des Geländes kam positiv weg, genau-
so wie die Arbeit des Kirchenvorstands. „Dass das da so konkret stand,
hat uns auf unserem Weg sehr bestärkt.“

Änderungsvorschläge und Wünsche gab es aber auch. So kommt die
Feier zum Volkstrauertag gar nicht an. Die Gottesdienste sollten lok-
kerer und offener werden, mit mehr moderner Musik und weniger Li-
turgie. Manch einer wünschte sich neue Gottesdienstformen, zum Bei-
spiel einen Lichter-Gottesdienst oder Abendandachten.
Was den Kirchenvorstand angenehm überraschte: Es gab nur kon-
struktive Kritik, „Pöbeleien“ oder gar Beschimpfungen waren nicht da-
bei.

„Die Resonanz in Debstedt und Wehden war sehr erfreulich. Nur in 
Sievern hätten es ein paar Thesen mehr sein können“, sagt Pastorin
Maschke. Drei Thesen kamen dafür sogar per Post an: Ein Mann aus
Garbsen bei Hannover hatte von der Aktion gelesen und schickte sei-
ne Ideen in einem Brief. Für die Theologin kein Problem: „Ich habe sie
dann angeschlagen.“

U.S.

Achtung!
Die Geestland-Rundschau hat eine neue E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-rundschau.de
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Flögeln

Am 6. Oktober 2017 feierte in Flögeln, gut gelaunt, Ingrid Bollhorst
ihren 80. Geburtstag im Kreise ihrer Nachbarn und Freunde. Den
Glück- und Segenswünschen von Pastorin Inge Brickwedel schloss
sich Ortsrätin Sonja Redies sehr gerne an und überbrachte die Grü-
ße, verbunden mit den besten Wünschen, von Stadtbürgermeister
Thorsten Krüger und Ortsbürgermeister Claus Seebeck. Den runden
Geburtstag beschloss Ingrid Bollhorst mit ihrem Kegelclub bei ei-
nem gemeinsamen Abendessen in Beers. Noch viele gesunde und
vergnügliche Jahre sollen ihr beschieden sein.

S.Re.

Herzlichen Glückwunsch!Oh Alpenglühn

Ein wahres humorvoll-musikalisches Schmankerl erlebten  Besucher,
als  die beiden stimmstarken Erzkomödianten Carolin Fortenbacher
und Nik Breidenbach „auf die Alm ’nauf zieht“ und ihre Bandbreite von
Heidisound, Kuhglocken und Seppelgesang durch die Flögelner Reit-
halle, bei den 16. Flögelner Kulturtagen, tönten. Vom Hamburger
Schmidt Theater kam ex „Mama Mia Star“ Carolin.  Sie meinte ein Well-
nesshotel gebucht zu haben, was sich aber nach ihrer Ankunft in ein
„Bed and Breakfast – Gasthof Resi“ entpuppte. Mit viel Musik, Gesang
und gewagten Dialogen nahm das Spiel seinen Lauf, bei dem das in
Trachten gekleidete Duo sich durch die Hüttengaudi sang und tanzte.
Alle drei Abende waren schon rechtzeitig ausverkauft und alle Besu-
cher waren sich einig. „Wir kommen wieder“! Nach den drei Vorstel-
lungen bekamen die beiden Darsteller von den Mitorganisatoren Gerd
Lohmann und Hans Wilkens ein Geschenk überreicht. 

WJ

Saison-Abschlussfahrt der Oldtimer

Die Flögelner Oldtimerfreunde waren im vergangenen Jahr sehr unter-
nehmungslustig und freuten sich auf ihre letzte große Tour vor dem
Winterschlaf. Maschine an, Helm auf und los ging’s. Vorglühen, Anlas-
sen und lautstarkes „Gebubber“, so starteten fast zwei Dutzend ca. 50
Jahre alten Mopeds, sechs alte Traktoren (auch mit Planwagen) mit 35
Oldtimerfreunden besetzt eine etwa 150 Kilometer lange Tour 
(Moped) und ca. 50 km (Traktor) durch das nördliche Elbe-Weser-
Dreieck. Vom Gasthof am See in Flögeln aus starteten die Zweiräder
über Bederkesa, Ankelohe, Neubachenbruch, Moorausmoor, Armsdorf
(Pause), Dornsode, Alstedt, Ebersdorf, Limtig und Kührstedt zum „Krom-
bacher Hof“ in Elmlohe, wo ein gemeinsames Mittagessen bereitstand.
Die Treckerfreunde fuhren über Flögeln, Fickmühlen, Bederkesa, Alf-
stedt Kührstedt zum gleichen Ziel.

WJ

Ü-30-Vorweihnachtsparty am 16.12., ab 22.00 Uhr

Weihnachten, 25. und 26.12.
Feierliche Menüs und andere Köstlichkeiten

Silvester, 31.12., 17.30 - 21.00 Uhr
Romantisches Candle-Light-Dinner

Ü-30 Grünkohl-Party (ab 25 J.),
3.2. + 17.2. 2018
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HolßelSchützen aus Flögeln gewinnen beim 
Pokalschießen des SV Westerwanna

Bei einem zweitägigen Pokalschießen für auswärtige Vereine des
Schützenvereins Weserwanna gingen 25 Mannschaften (Herren, Damen
und Jugend) an den Start. 

Die Herren aus Flögeln belegten Platz eins mit 185 Ringen, gefolgt von
Osterwanna mit 178 Ringen sowie Ahlenfalkenberg mit 174 Ringen.
Bester Einzelschütze wurde Herbert Rathje aus Flögeln mit 49 Ringen.
Die Damen aus Neuenkirchen belegten mit 191 Ringen (13x10 Ringen)
den ersten Rang, gefolgt von Cappel, ebenfalls mit 191 Ringen
(11x10Ringen) sowie Nordleda mit 189 Ringen. Beste Einzelschützin
war Bettina Hein aus Nordleda mit 50 Ringen.

Bei der Jugend siegte Ahlenfalkenberg mit 140 Ringen vor Neuenkir-
chen mit 136 Ringen (7x10 Ringen) und Krempel mit 136 Ringen (5x10
Ringen). Beste Einzelschützin wurde Vivianne Looden aus Neuenkir-
chen mit 50 Ringen. 

Text und Foto: Fritz Schlichting

Stolz auf ihre errungenen Pokale waren nicht nur die Sieger beim diesjährigen
Pokalschießen in Westerwanna.

Herbstmarkt und Laternenumzug in Holßel
Im September organisierte der HDVV in Holßel gleich zwei Veranstal-
tungen. Zunächst lud der Verein am 24. September zum jährlichen
Herbstmarkt ein. Bei gutem Wetter konnten der Vorstand und die Aus-
steller ca. 400 Gäste begrüßen und waren dementsprechend sehr zu-
frieden. 

Ein neuer Stand des HDVV erfreute sich großer Beliebtheit. Hier gab es
Spiele für die Kinder und eine Schätzfrage für die Erwachsenen. Sie
mussten die Anzahl von Erbsen in einem Glas schätzen. Der richtigen
Lösung (4452 Erbsen) am nächsten kam Angela Bauer und gewann da-
mit den Preis. 

Ute Lilienthal hatte die Kaffeetafel in der Schule organisiert. Die über
30 Torten stellten einen weiteren Höhepunkt des Herbstmarktes dar.
Eine knappe Woche später, am 29.September fand der Laternenum-
zug des HDVV statt. Rund 100 Personen, klein und groß, liefen mit der
Laterne oder Fackel durch den Ort. Danach gab es an der alten Schu-
le Bratwurst und Pommes zur Stärkung. Da das Wetter auch an diesem
Tag mitspielte, war die Veranstaltung ein voller Erfolg, wie der Vorsit-
zende des HDVV, Reiner Wardelmann, verkündete. Einen herzlichen
Dank richtete er an die Feuerwehr Holßel für die Umzugsbegleitung.

RW/RT

Tannenhof 
Drangstedt

Täglich 
Grünkohl
Denken Sie jetzt 

an Ihre Grünkohl-
wanderung

Jeden Sonntag 
Frühstücksbuffet
von 9 bis 12 Uhr

Gruppen bitten wir 
um Voranmeldung.

Telefon 04704-4 13

Tannenhof 
Drangstedt

Telefon 04704-4 13

www.motorradservice.cc

Verkaufsoffener Sonntag
12.11.2017, 12 - 17 Uhr
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Hymendorf

Hymendorfer SV erkundet 
das Dorumer Moor

Der Hymendorfer Sportverein veranstaltete am 2. September 2017 
eine Fahrradtour ins 200 ha große Dorumer Moor. Herr Müller (Natur-
schutzamt des Landkreises Cuxhaven) und Herr Peter (BUND) führten
die Gruppe auf einer Strecke von rund 5 km mit dem Rad durch die
Moor- und Geest-/Heidelandschaft. Das Naturschutzgebiet besteht
zum Teil aus Hochmoorflächen in denen einst Torf abgebaut wurde
und die heute zur Renaturierung wiedervernässt werden. Die einst
landwirtschaftlich genutzten Heide- und Geestflächen werden auch
heute noch in Abständen gemäht und, durch Entzug von Nährstoffen,
auf den Wiederbewuchs (Rekultivierung) von Heidepflanzen vorberei-
tet. Auch archäologisch ist das Dorumer Moor ein interessantes Ge-
biet. 

Am Ende dieser interessanten Führung wurden auf dem Parkplatz an
der Pipinsburg bei Kaffee und Butterkuchen die gewonnenen Ein-
drücke verarbeitet und letzte Fragen an die beiden Naturschutzbe-
auftragten gestellt. Der Hymendorfer Ortsrat und der Sportverein 
bedankten sich bei Herrn Müller und Herrn Peter für die interessante
und lehrreiche Führung mit einem kleinen Geschenk. Danach radelten
alle zurück nach Hymendorf um den Tag im Vereinsheim beim ge-
meinsamen Grillen ausklingen zu lassen.

Sebastian Runne
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Melktechnik für jede Betriebsgröße!
Ihre Lösung - alles aus einer Hand
Junge Melktechnik GmbH
Ankelohe ▪ Lindenallee 5 ▪ 27624 Geestland
www.junge-landtechnik.de und auf Facebook! 

Laternelaufen und Kinderflohmarkt 

Als es am 2. Oktober in Hymendorf Abend wurde, waren auch in die-
sem Jahr wieder Groß und Klein auf den Beinen. Für die Schnäpp-
chenjäger begann um 19 Uhr der Kinderflohmarkt in der Sporthalle.
Die 25 Stände waren wieder schnell vergeben und so gab es in die-
sem Jahr eine besonders große Vielfalt an Kleidung in allen Größen,
auch liebevoll selbstgenähte, und schöne Accessoires. 

Schon lange vor dem offiziellen Einlass bildete sich eine Schlange vor
der Tür, so dass die Aussteller beim ersten Andrang viel zu tun hatten,
während die Kinder kostenlos basteln konnten.

Um 19.30 Uhr startete der Laternenumzug vom Ortsausgang Drang-
stedt zur Sporthalle. Leider spielte der Wettergott nicht ganz mit, aber
das schreckte die Kinder mit den schönen Laternen nicht ab. Die Hy-
mendorfer Feuerwehr sorgte für den reibungslosen Ablauf, der Spiel-
mannszug Debstedt für die musikalische Begleitung. Die zahlreichen
Laternenläufer wurden am Sportplatz von leckeren Hamburgern, Brat-
wurst und Crêpes erwartet. Bei lauschiger Stimmung und warmem Ka-
kao ließen die Eltern und Kinder den Tag ausklingen.

Der Hymendorfer Sportverein bedankt sich noch einmal bei den vielen
fleißigen Helfern, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich wäre.

S.K.

Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 
www.naturkost-sonnenklar.de

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Hymendorfer Friedhof hat jetzt einen 
Geräteunterstand

Die Angehörigen und Besucher des Hymendorfer Friedhofes können
sich jetzt über einen Unterstand für ihre Gerätschaften (z.B. Harke, 
Besen, Hacker und Schaufel) für die Grabpflege freuen. „Die Angehöri-
gen haben jetzt endlich die Möglichkeit ihre Gartengeräte trocken auf
dem Friedhof zu lagern und müssen diese nunmehr nicht immer wie-
der zum Friedhof mitbringen“, so der Ortsbürgermeister Günter Eggers

(CDU).

Ein besonderer Dank für die Errichtung des Geräteunterstandes geht
auch vom Ortsrat Hymendorf an Andreas Wilkens und Rüdiger
Kautschmann. Die beiden haben durch hervorragende Erd-, Zimmer-
und Dachdeckerarbeiten einen tollen Geräteunterstand gebaut. 

Sebastian Runne

v.l.: Andreas Wilkens, Günter Eggers, Rüdiger Kautschmann
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KrempelKöhlen

„Tag des Ehrenamtes“ 
im Geestegrund

Ehrenamt … ist im ursprünglichen Sinn ein Engagement in öffent-
lichen Funktionen … (Auszug aus Wikipedia)

Was in diesem Wort steckt ist das Wort „Ehre“! 
Es ist eine Ehre mit viel Engagement, Freude und Spaß im Verein tätig
zu sein. Viele Vereinsmitglieder sind dankbar, dass sich Hermann, 
Monika, Gerd, Sabine, Thorsten, Martina und viele mehr im Verein für
alle anderen engagieren.

Hier einige Gedanken von einer guten Freundin zum Thema „Ehrenamt“:
„Keiner will es mehr machen, brotlose Kunst, man steht im Fokus und
alle wissen es besser, vor allem die, die sich selber eher weniger ein-
bringen. Aber es kommt auch sehr viel zurück, vor allem von den Kin-
der und das überwiegt alles! Sie sind grundehrlich und offen für Neu-
es. Es war eine tolle erfolgreiche Zeit und es hat richtig, richtig Spaß ge-
macht, es war sehr, sehr schön und tat der Seele so gut. Mit anderen
etwas machen, gestalten und etwas erreichen. All das erweitert den ei-
genen Horizont, man denkt anders, denkt jünger, denkt einfacher! „Eh-
renamt“ war und ist heute noch eine meiner schönsten Erfahrungen.“

Dieses zeigt auf, dass es Höhen und Tiefen in der Erfüllung des Ehren-
amtes gibt. Aber ganz ehrlich: Die Höhen überwiegen und das ist gut
so. Viele, die am „Tag des Ehrenamtes“ da waren, nutzten die Gelegen-
heit mit anderen in Kontakt zu kommen, um über ihr eigenes Enga-
gement zu reden, Ideen und Erfahrungen auszutauschen. Liebe Eh-
renamtlerinnen und Ehrenamtler, macht weiter so. Seid kreativ, denkt
groß, lebt Eure Ideen und bestärkt Eure Freunde im TUN. Wir sind eine
große Gemeinschaft, und wir werden immer größer. Ein Appell an al-
le: „Traut euch und fangt an!

Vielen Dank den Helfern (natürlich ehrenamtlich), dem KSB (Organisa-
tion) und der Stadt Geestland, insbesondere Thorsten Krüger für die
Unterstützung.

Marion ut Köhlen
info-rw-koehlen@t-online.de

Vorverkauf für das plattdeutsche Theater 
in Köhlen 
De Plattdütschen ut Köhlen freuen sich auf die Saison 2018. 
Vom 16. Februar bis zum 3. März 2018wird die Komödie „Een pikante
Arfschop“ von Uschi Schilling, plattdeutsch von Wolfgang Binder, aus
dem Plausus Theaterverlag in Schepers Gasthof elfmal aufgeführt.

Die Karten mit Platzreservierung sind wie in der letzten Saison im Vor-
verkauf bei Schepers Gasthof an folgenden Sonntagen erhältlich: am
03.12.2017 und am 04.02.2018, zwischen 14 und 16 Uhr. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch. Weitere Informationen, sowie die Aufführungstermi-
ne, auf www.de-plattduetschen.de.tl. 

A.L.

Feuerwehr Krempel schult 
Kindergartenkinder für den Notfall

Zur Brandschutzerziehung gehört auch zu wissen, wie das Personal
und die Kindergartenkids im Ernstfall reagieren sollen. Das haben wir
gemeinsam im örtlichen Kindergarten geübt.

Anhand der Ausrüstung und dem Inventar des Feuerwehrautos, er-
hielten wir alle eine kleine Einweisung von Herrn Kalka, Herrn Schmiedt
und Frau Gassau in die Welt der Feuerwehrmänner und -frauen. Auf
spielerische Weise wurden die Namen der Kinder und deren Adresse
erfragt, um danach den Notruf wählen zu können und der Einsatzleit-
stelle alle W-Fragen beantworten zu können. Nach erfolgreich ge-
spieltem Notruf haben wir uns dann am ausgewiesenen Sammelplatz
zusammengefunden und die Feuerwehrbesatzung erklärte uns zu „er-
folgreich erprobten Schützlingen“.

Im Namen der Kinder möchte ich an alle Teilnehmer ein dickes Dan-
keschön senden und hoffe auf eine weiterhin brandfreie Zusammen-
arbeit!

Mareike Nolting

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Bösehof Küchenparty�
am Samstag, 18. November 2017 · Beginn 18.30 Uhr

Preis pro Person inklusive Getränke € 88,00
Reservierung an der Rezeption oder unter Tel. 04745-9480

Gänsebraten satt 
täglich ab 01. November
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LangenKührstedt

de Speelköppel Kührs speelt wedder 
ein plattdütschet Theoterstück

Och, du fröhliche

Bei Familie Maier hängt an Heiligabend der Haussegen schief, denn die
Chefin des Hauses, Rita, erlebt den Alptraum einer jeden Hausfrau.
Weihnachten steht vor der Tür und weder die Weihnachtsgans oder
Weihnachtsbaum noch das Gästezimmer für den Weihnachtsbesuch
sind vorbereitet und außerdem hat die Weihnachtsfeier des Sportver-
eins am Vorabend ihrem Mann Anton und Sohn Markus ganz schön
zugesetzt: Die beiden Herren erwachen mit schwerem Kopf und gro-
ßen Erinnerungslücken von den Vorgängen der letzten Nacht.

Laut der neugierigen und schwatzhaften Nachbarin Martha Strecker,
die überall ihre Nase hinein steckt, müssen sich in der letzten Nacht
auch noch höchst seltsame Dinge zugetragen haben: Ein schrecklicher
Verkehrsunfall mit Fahrerflucht. Mitten in dieses Chaos platzen auch
noch Antons Schwager Karl-Otto samt Ehefrau Agathe. Auch sie sind
hell empört, denn in ihr Juweliergeschäft wurde letzte Nacht einge-
brochen. Zu allem Überfluss ist auch noch Nachbar Theo erzürnt, weil
ihm jemand in besagter Nacht eine schöne Edeltanne – das Prunkstück
seines Gartens – abgesägt hat. 

Termine:
02.12., 14.00 Uhr, Theateraufführung mit Kaffee & Kuchen, Anmel-
dung unter Tel. 04708 - 152115, Schützenhalle. 
Am 03.12., 06.12., 08.12. und 10.12. jeweils um 19.30 Uhr, Theater-
aufführung, Schützenhalle 

Lydia Hildebrandt

Mathias Irlacher u. Team
Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 2 · 27624 Geestland
Tel. 0 47 45 / 94 78 - 0 · Mirlacher@t-online.de · www.Seehotel-Geestland.de
Neue Öffnungszeiten: Mo-Fr  7.30-11.00 Uhr u. 14.30-22.00 Uhr // Sa-So  7.30-22.30 Uhr

� Repräsentative Räume für Familienfeiern und Festlichkeiten
� Täglich Frühstücksbuffet im Panoramarestaurant 
im 3. Stock mit herrlichem Blick über Ort, 
Wald und See (mit dem Lift erreichbar)

Herbstbuffet
Motto:

„Wild-Grünkohl-
Gans und Ente“

Für Feiern aller Art,

mit Kürbissuppe und Rotweincreme zum

Weihnachten und Silvester erwartet Sie unser 
bekanntes tolles Buffet!

Weihnachten und Silvester erwartet Sie unser 
bekanntes tolles Buffet!
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Lint ig

Sportfest in Lintig

Der Höhepunkt des Sportvereins Lintig, das alljährliche Sportfest, lockte
trotz des sehr durchwachsenen Wetters wieder viele Gäste auf unse-
ren Sportplatz. Vielleicht spielte der Wettergott auch wegen des be-
reits fortgeschrittenen Sommers nicht so recht mit,dennoch konnten
alle Disziplinen durchgeführt werden. So gab es den traditionellen
Dreikampf und die Möglichkeit, die angebotenen Sportarten auch für
das Sportabzeichen zu nutzen. 

Auch für die jüngsten Teilnehmer gab es einen Parcours, bei dem der
Nachwuchs seine Geschicklichkeit ausprobierte. Für die etwas „Älte-
ren“ wurden diverse Stationen aufgebaut, an denen sie sich ebenfalls
um Punkte und Preise im Wettbewerb messen konnten. So kam z.B. un-
sere neue Steeldartscheibe zum Einsatz, bei Wind und Regen eine be-
sondere Herausforderung.

Als die Landjugend Lintig uns mit Ihren Volkstänzen erfreute, kam auch
die Sonne für einen Moment heraus. Das Kuchenbuffet im Sporthaus
war besonders gut frequentiert. Ein dickes Dankeschön für die Kuchen
und Torten geht an alle Spender. Bei der abschließenden Siegerehrung
gab es dann eine Menge Urkunden, Medaillen und Preise zu verteilen,
ein Zeichen der guten Beteiligung. Zum gemütlichen Ausklang hatte
der Sportverein wieder ein reichhaltiges Grillbuffet aufgebaut, das nach
dem anstrengenden sportlichen Treiben sehr gut angenommen wur-
de.

Der Vorstand bedankt sich bei allen Helfern und Unterstützern des
Sportfestes und hofft auf eine Wiederholung im kommenden Jahr.

Dieter Geisler

Im Dezember verlängerte Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 10-18 Uhr & Samstag 10-14 Uhr

Weihnachtspräsente für Sie, Ihn & Firmen
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Neuenwalde

Senioren besichtigten Ginsengfarm 
und Heidegarten

Mit zwei vollbesetzten Bussen führte die diesjährige Saison-Abschluss-
Fahrt des Verkehrsvereins Neuenwalde/Krempel bei stürmischen Wet-
ter nach Walsrode und in den Naturpark Lüneburger Heide. 

In Walsrode wurde die Flora Farm besucht, wo die Welt des Ginsengs
entdeckt werden konnte. Diese Ginseng-Gärten sind die einzigen in
Deutschland. Im Anschluss daran war in der Waldgaststätte „Eckern-
worth“ ein Mittagessen reserviert. Über Fallingbostel und Soltau er-
reichte man Schneverdingen.

Bei einem Spaziergang im Heidegarten in Höpen bewunderten die Se-
nioren ein buntes Meer von Heideblüten. Mit der beachtlichen Zahl
von etwa 150.000 Pflanzen und 150 verschiedenen Heidesorten ver-
zaubert er seine Besucher. Bei einer Kaffeetafel in Selsingen ging ein
interessanter und gemütlicher Tag zu Ende.

L.K.

Neue Sportanzüge für die Bogenabteilung

Mit einem kleinen Fototermin und einem großen „Dankeschön“ wur-
den am 15. September die neuen Sportanzüge für die Bogenabteilung
des Schützenvereines Neuenwalde überreicht. Wir danken den Firmen
Burdewick, Gerhard Lafrenz GmbH, Physiolife Geestemünde - Inhaber
Dennis Beyertt, Sport Herold und „Kleingedrucktes“.

Ein weiteres Dankeschön gilt Heiner Dütsch, der mit einer Geldspen-
de die Jugendabteilung der Bogensportgruppe unterstützt.

Weitere Informationen zum Verein finden Sie auf der Internetseite
www.sv-n-1891.de

bä
Foto: Schriever

Meckelstedt

Gesellschaft zur Erhaltung alter und 
gefährdeter Haustierrassen e.V. 
REGIONALGRUPPE   Elbe-Weser-Dreieck

GEH-Einladung an BUND und NABU
Die Regionalgruppe der GEH, Elbe-Weser-Dreieck ist zuständig für die
Landkreise Cuxhaven, Osterholz, Rotenburg, Stade, Verden und die
Städte Bremen, Bremerhaven und Cuxhaven und hat Gruppen von
BUND und NABU aus dem Elbe-Weser-Dreick zu einem Informations-
gespräch am Sonntag, 22.10. zum Thema „Artenschutz“ nach Meckel-
stedt eingeladen.

Die GEH, so der Sprecher der GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-Dreieck,
Wolfgang M. Schüßler, ist stolz darauf, dass seit Gründung der GEH kei-
ne alte und gefährdete Haustierrasse mehr ausgestorben ist, obwohl
in der Zwischenzeit die Zahl der gefährdeten Rassen auf über 130 an-
stieg. Einige Rassen sind immer noch extrem gefährdet. Durch den
Wolf hat sich eine neue Gefährdung ergeben. Allein 30 Rassen in
Niedersachsen passen in das Beuteschema des Wolfes. Dadurch be-
kommt das Wort „Artenschutz“ eine zusätzliche Bedeutung.

Die GEH-Regionalgruppe will bei diesem Gespräch auf die Bedeutung
der alten und gefährdeten Haustierrassen und deren Bedeutung für
die Natur hinweisen. Diese werden überwiegend von Züchtern ge-
halten, die dies im Nebenerwerb oder als Hobby betreiben. Ohne die-
sen Personenkreis wären viele der Rassen ausgestorben.

Schüßler weiter: „Neben der Bedrohung der alten Rassen, sehen wir
durch die angeordneten Maßnahmen, wie z.B. Zaunbau, einen ent-
scheidenden Eingriff in die Abläufe der Natur. Verbuschung, Verluste
von Pflanzen und der Artenvielfalt gehen damit einher. Diese Gefahr
wird durch die Diskussion um den Wolf überlagert. Hier gilt es über
mögliche Gemeinsamkeiten von BUND, NABU und GEH zu reden. 
Deshalb die Einladung.

W.M-S.

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

Grabgestecke
bekommen Sie bei uns 
wieder ab November.

Christian Jacobsen, Lintiger Str. 48, 27624 Geestland,     04745/6112
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr u. 14.00-18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.00
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Ringstedt

Der TSV Ringstedt hat dieses Jahr befreundete Vereine zum sportlichen Tischtennistreffen in Bad Bederkesa
eingeladen. Mit 57 Teilnehmern aus sechs Vereinen war die Beteiligung der Tischtennisspieler sehr gut. 
Die Spieler waren in drei verschiedenen Leistungsklassen eingeteilt. Diese richtet sich nach der Spielstärke, in
der sie im normalen Saisonbetrieb aktiv sind. 

Hier kam es zu folgenden Platzierungen:

Leistungsklasse I Einzel: Leistungsklasse I. Doppel:
1. Hilko Buck (Küh) 1.Dominik Schröder/ Oliver Schröder (Ank)
2. Dominik Schröder (Ank) 2.Florian Schröder / Volker Gehrig              (Ank)
3. Frank Schmedes (Bed) 3. Hilko Buck / Manfred Schuster                (Küh)
Marco von Kamp       (Küh)                           Marco von Kamp/ Hanjo Hildebrandt (Küh)

Leistungsklasse II. Einzel:                            Leistungsklasse II. Doppel:
1. Ulli Lüdtke                 (Dra) 1. Sascha Wilkens/ Butte Jürgens                 (Rin)
2. Detlef Köhler             (Bed)                       2. Jim Knopf/ Stefan Buck (Küh)   
3. Stefan Buck                (Küh)                      3. Frank Rüdiger/Nils Kornahrens                (Küh)      
Robert Müller             (Bed) Detlef Köhler/ Heini Schmedes (Bed) 

Leistungsklasse III. Einzel: Leistungsklasse III  Doppel: 
1 .Ottmar Cassens           (Ank)                       1. Meik Brockmann/ Toddy Ehlers             (Küh)      
2. Toddy Ehlers               (Küh) 2. Klaus Mangels/ Heiko von Glahn           (Rin)
3. Hinrich Steffens          (Ank) 3. Stephan Weber/ Hinrich Peters                 (Lin)
Georg-Dieter Kück     (Ank) Ottmar Cassens/ M. Oberschachtsiek       (Ank)

Treffen befreundeter Vereine in Beers

In der Mannschaftswertung siegte der TSV Kührstedt (19 Pkt)  vor dem TV Ankelohe (14 Pkt). Bei spannen-
den Spielen, sportlichem Miteinander, Klönen und kleinem Imbiss hatten wir viel Spaß und einen schönen
Tag. 

Andreas Ollhoff, TSV Ringstedt

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 2017: 04.11.2017
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Neue Westen für Ringtedter Schützen

Große Freude herrschte in den Reihen der Pokal- und Sportschützen
des SV Ringstedt. Die Firma Taxi D’Ippolito übernimmt komplett die
Kosten für 25 neue Westen.

Nicht zuletzt aufgrund der vielen Erfolge und hiermit einhergehenden
Nennungen in der Presse, sei es ihr ein Anliegen den Schützenverein
zu unterstützen und zu fördern. Erfolgreiche Sportler seien immer ei-
ne gute Werbung, so Chefin Alessandra.

Der Schützenverein Ringstedt von 1909 e.V. möchte sich auch auf die-
sem Weg noch einmal herzlich bei Taxi D’Ippolito für die großzügige
Spende bedanken. 

Die 1. Vorsitzende Astrid Rother (links) und ihr Vize Fabian Tiedge (rechts) 
präsentieren zusammen mit den Sport- und Pokalschützen die neuen Westen

Ihre Trauerfeier 
bei uns, individuell
und persönlich.

Erinnerungen an die Nachkriegszeit
Vor 65 Jahren gab es für uns Kinder und Jugendliche noch
keine Abenteuerspielplätze, schließlich hatte man damals an-
dere Sorgen.

Doch wir waren einfallsreich und bauten uns, zum Ärger un-
seres Försters, Erd- und Baumhöhlen im Drangstedter Wald.
Als wir wieder einmal in unserer Baumhöhle saßen, hatte ei-
ner einen Torfsoden und Zeitungspapier mitgebracht. Der
Torf wurde zerbröselt und so zu Tabak verarbeitet. Dann wur-
den mit Hilfe der Zeitung Zigaretten gedreht, die allerdings
mehr wie Zigarren aussahen. Das hinderte uns aber nicht dar-
an sie in Brand zu setzen und das Abenteuer Rauchen be-
gann. Das erste was wir spürten waren Husten- und Würge-
reize, doch wir rauchten tapfer weiter, schließlich wollten wir
besonders mannhaft sein.

Doch dieses Erlebnis war so furchtbar, dass ich selbst heute
noch mit Schrecken daran zurückdenke.
So blieb die erste Zigarette auch nicht ohne Folgen, denn ich
habe nie wieder eine Zigarette geraucht - ich war kuriert!
Wenn ich darüber nachdenke, muss ich meinem Freund von
damals dankbar sein, dass er die Idee mit dem Torfsoden hat-
te und ich frage mich, ob man den Jugendlichen von heute
nicht auch so eine spezielle Torfzigarette verordnen sollte.
Ich kenne nur einen, der dagegen wäre - die Zigarettenin-
dustrie!

Von dem Nichtraucher Hans-Dieter Petersenn

www.motorradservice.cc
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Aus der Nachbarschaft

Die Theatergruppe des DRK-Ortsvereins Ihlienworth will auch in die-
sem Jahr wieder für ein paar vergnügliche Stunden sorgen und hat er-
neut ein plattdeutsches Theaterstück einstudiert. Auf der Bühne des
Gasthauses Katt in Ihlienworth, Osterstr. 1, wird der Dreiakter „Total dör-
dreiht“ gezeigt.

Sonja Högen erwartet den Gerichtsvollzieher, weil ihr Mann sie mit ei-
nem Haufen Schulden sitzen ließ. Obwohl sie damit gar nichts zu tun
hat, soll sie nun zahlen. Sie hat eine kleine, spärlich eingerichtete Woh-
nung, in der das einzig wertvolle drei Bilder ihrer Mutter sind. Diese
soll es dem Gerichtsvollzieher auch sagen. Leider kommt sie zu spät.
Nur der Nachbar ist gerade zur Stelle und gibt sich kurzerhand als ihr
Vater aus und behauptet, dass es seine Bilder sind. Dann kommt die
Mutter doch noch und sagt ebenfalls, dass es ihre sind. Auch die ver-
rückte und vergessliche Tante von Sonja und einige andere Personen
treiben das Chaos auf die Spitze.

Die Mitwirkenden sind: Jessica Böhmke (Sonja Högen), Albert-Wilhelm
Oest (Werner Primel), Anneliese Lerch (Hilde Hummel), Alexandra Kar-
sten (Anita Mauser), Meik Horeis (Max Polterer), Monika Söhle (Sigrid
Primel), Werner Stüben (Martin Geißensetter) und Frank Schriefer (Eli-
as Wust). Andrea Köster kümmert sich in bewährter Weise um die Ma-
ske, Magret Wieboldt fungiert wieder als Souffleuse und die Regie
übernimmt Alexandra Karsten. Die Homepage betreut Meik Horeis.
Die Aufführungen finden statt am: Sonnabend, 4. November um 15
Uhr, Sonntag, 5. November um 15 Uhr, Freitag, 10. November um

20 Uhr (mit Tombola), Sonnabend, 11. November und Sonntag, 
12. November, jeweils um 15 Uhr.

Tischreservierungen nimmt das Gasthaus Katt unter der Telefonnum-
mer 04755- 215 entgegen. www.drk-theater-ihlienworth.jimdo.com

Neue Trikots für die Tischtennisabteilung

Zwei Sponsoren haben den 41 Mitgliedern der Tischtennisabteilung
des SC Steinau/Odisheim e.V. neue Trikots spendiert. Timo Buschmey-
er, von Buschmeyer Bedachungen aus Drangstedt, und Helmut Ehlen,
Schornsteinfegermeister aus Otterndorf, haben sich bereit erklärt, die
sieben Tischtennismannschaften mit neuen Trikots auszustatten. Der
SC Steinau/Odisheim e.V. nimmt mit vier Herrenmannschaften, einer

Die Mitwirkenden des plattdeutschen Theaterstücks „Total dördreiht“ sind: 
Werner Stüben, Anneliese Lerch, Albert-Wilhelm Oest, Jessica Böhmke, Monika
Söhle, Magret Wieboldt, Alexandra Karsten Meik Horeis und Frank Schriefer (v.l.)

Die Tischtennisabteilung des SC Steinau/Odisheim e.V. bedankte sich bei ihren Sponsoren Timo Buschmeyer (2. von links) und Helmut Ehlen (links) für die neuen
Trikotos.

Die Theatergruppe des DRK Ihlienworth zeigt: „Total dördreiht“

Mannschaft der Altersklasse Jungen und zwei Mannschaften der Al-
tersklasse Schüler B am aktuellen Mannschaftspunktspielbetrieb im
Landkreis Cuxhaven teil.

Die Spieler bedankten sich bei Timo Buschmeyer und Helmut Ehlen
für deren Sponsoring. 

H.G.
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Mitteilung der Landesbeauftragten für den Tierschutz in 
Niedersachsen

Kastration kann Katzenelend stoppen
Kommunen können Halter in die Pflicht
nehmen  

Rund zwei Millionen herrenlose Katzen leben laut Angaben des Deut-
schen Tierschutzbundes aktuell in Deutschland. Michaela Dämmrich,
die Landesbeauftragte für den Tierschutz in Niedersachsen, macht auf
das drängende Problem unkontrollierter Vermehrung sowie auf das
damit verbundene Elend frei lebendender Katzen aufmerksam. Es ge-
be aber Lösungswege. 

„Viele Katzen werden ausgesetzt, an alten Wohnorten zurückgelassen
oder entlaufen teilweise ihren Eigentümern“, sagte Dämmrich. Dann
seien die Tiere auf sich selbst angewiesen, um in der Freiheit zu über-
leben. „Mit Mäusefangidylle hat das leider in den wenigsten Fällen zu
tun, gerade im Winter. Denn unsere Hauskatzen sind keine Wildtiere
und deshalb auf menschliche Pflege angewiesen“, machte die Lan-
destierschutzbeauftragte deutlich. Die Katzen bräuchten regelmäßig
Futter und Wasser, müssten im Krankheitsfall tierärztlich versorgt und
vor Parasitenbefall geschützt werden, so Dämmrich.  

Dazu müsse es aber nicht kommen, es gebe Lösungen. Dämmrich: „In-
dem Katzenbesitzer ihre Tiere per Mikrochip durch den Tierarzt kenn-
zeichnen lassen und ihre Kater und Katzen rechtzeitig vor dem ersten
Freigang kastrieren, können sie einen wichtigen Beitrag dazu leisten,
die freilebende Katzenpopulation zu regulieren.“ Ein Kater bringe zwar

keine Katzenjungen mit nach Hause, sorge aber bei den freilebenden
Katzen für ungewollten  Nachwuchs und trage damit erheblich zur Ver-
mehrung des Katzenelends bei.  

Im Einzelfall seien die Kosten einer Kastration für den Katzenbesitzer
gering. Die Folgekosten durch eine unkontrollierte Vermehrung freile-
bender Katzen seien dagegen um ein Vielfaches höher. „Das betrifft
insbesondere die Tierheime. Denn die Versorgung, Aufnahme und Ver-
mittlung von Katzen und ihrer Welpen kosten viel Geld und Mühe. Oft-
mals reicht die Förderung der Tierheime durch die Kommunen nicht
aus, und die Ausgaben für Futter, tierärztliche Versorgung und Kastra-
tion werden nicht ausreichend ersetzt. Daher unterstützt Niedersach-
sen die Tierheime bei der Kastration von Katzen finanziell. Allein im
vergangenen Jahr stellte das Agrarministerium 100.000 Euro zur Ver-
fügung.  

Da aufgefundene Katzen bis zur Ermittlung eines Besitzers als Fund-
sache gelten, sind die Gemeinden für ihre Pflege verantwortlich und
müssen für die damit verbundenen Kosten aufkommen.  Die Kommu-
nen können jedoch rechtliche Regelungen ergreifen und so aktiv auf
die Tierhalter einwirken. Darüber hinaus entlasten kleiner werdende
freilebende Katzenpopulation nachhaltig die Gemeindekassen. Dämm-
rich Appell an die Kommunen: „Ich wünsche mir, dass endlich alle
niedersächsischen Kommunen Katzenschutzverordnungen erlassen.
Auf diese Weise werden die Kastration, Kennzeichnung und Registrie-
rung von Freigänger-Katzen geregelt. Das leistet einen wichtigen Bei-
trag zur Verbesserung der Lebensbedingungen von Katzen.“ Im Jahr
2016 hat Niedersachsen die Gemeinden und Städte ermächtigt, für ih-
re Gebiete Katzenschutzverordnungen zu erlassen.

Text: Michaela Dämmrich
Fotos (2-4): Marlise vom Hof
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... Da wollen wir hin!

Zeitreisen an der Küste – 
Spannende Geschichte(n) im Historischen Museum Bremerhaven
Das Historische Museum Bremerhaven liegt im Herzen der Stadt direkt am Ufer der Geeste. Auf 3300 m2 erleben Besucher/
-innen einen faszinierenden Streifzug durch 120.000 Jahre Geschichte. Kostbare Originale, Gemälde und Fotografien er-
zählen die Geschichte(n) der Menschen in der Region von der Stein-
zeit bis in die 1950er Jahre. Neben drei chronologisch aufgebauten
Abteilungen lassen drei Schwerpunktabteilungen die typischen 
Arbeitswelten der Seestadt wieder lebendig werden. Arbeitsgeräte,
Modelle und Inszenierungen geben Einblicke in die Bereiche Hoch-
seefischerei und Fischwirtschaft, Überseehäfen und Hafenarbeit 
sowie Werften und Schiffbau. Moderne Medien wie Filme, Ton-
Dia-Shows, Hörprogramme, Computer-Datenbanken und Compu-
ter-Spiele vermitteln weitere Informationen zur Geschichte an der
Küste. Regelmäßig finden öffentliche Führungen und weitere Ver-
anstaltungen statt. 

Öffnungszeiten: Di-So 10-17 Uhr
kostenlose Parkplätze für Museumsbesucher/-innen 
vor dem Haus, barrierefrei
Historisches Museum Bremerhaven, An der Geeste, 27570 Bremerhaven
www.historisches-museum-bremerhaven.de

Freizeit-Tipp 
mit Gewinnspiel

Gewinner im September:Die drei Familieneintrittskarten für das Weihnachtsmärchen „Pinocchio“ 
im Stadttheater Bremerhaven haben gewonnen: 
Rolf Junge aus Holßel, Stefanie Toborg aus Drangstedt und Carmen Debuday aus Debstedt

Herzlichen Glückwunsch!

Ihre Antwort senden Sie bitte mit vollständiger Absenderadresse an:
Geestland-Rundschau, Amtsstr. 8, 27624 Geestland oder per  Fax 04745-78 27 97 oder per E-Mail an 
redaktion@geestland-rundschau.de. 
Einsendeschluss ist der 12. November 2017.

Unter allen richtigen Einsendungen entscheidet das Los. Die Gewinner werden in der nächsten 
Geestland-Rundschau bekannt gegeben, die Gewinne gehen ihnen per Post zu. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.

Viel Glück wünscht allen das Team der Geestland-Rundschau!

Die Geestland-Rundschau verlost 3x 4 Freikarten 
für das  Historische Museum Bremerhaven! 

Beantworten Sie folgende Frage: 

„Wie viele Jahre umfasst der Streifzug durch die Geschichte?“

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  Fr. 17 - 22 Uhr / Sa. 15 - 22 Uhr / So. 15 - 21 Uhr
Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-13 19

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Silvester-Ball
Krusten- und Spießbratenbuffet satt 25 €

ab 21.00 Uhr 10€ (ohne Essen). Anmeldungen mit Vorverkauf 
bis 20.12.2017 beim Ankeloher Hof

Vormerken 2018: Grünkohlparty und Plattdeutsches Theater
Hohe Luft 14 · 27624 Geestland/Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Wir gestalten, drucken und produzieren alles,
was Ihren guten Namen tragen soll!

Sonja Redies
Media Service

Agentur für Anzeigen- und Werbeflächenverkauf

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Foto: Historisches Museum Bremerhaven
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Gibbon „Pucki“ ist nicht mehr allein

Weißhandgibbon „Pucki“ lebt fortan mit zwei Damen zusammen auf
seiner Insel im Zoo in der Wingst. Die Zusammengewöhnung war aller-
dings nicht ganz unproblematisch.

Seit gut 20 Jahren lebt der 30-jährige „Puck“ nun schon im Wingster
Tierpark. Den letzten Winter verbrachte er nach dem Tod seiner Part-
nerin allerdings alleine im Gibbonhaus. In Zusammenarbeit mit dem
Europäischen Zuchtbuchführer wurde ihm die 24-jährige Gibbonda-
me „Minna“ vermittelt, und das ohne Zuchtabsichten, da derzeit sehr
viele Individuen dieser Gibbons in Zoos gehalten werden. Allerdings

Besuch uns mal!

lebte Minna in Wuppertal noch mit ihrer Mutter „Hexe“, einer mit 45
Jahren betagten Seniorin, zusammen. Beide Zoos einigten sich auf den
Versuch, alle drei Tiere zusammen zu gewöhnen, um die alte Dame
nicht alleine zu lassen.

Der Umzug im Sommer war problemlos und die Gibbons wurden auf-
grund der Neugier von Hexe bereits am nächsten Tag zusammen ge-
lassen. „Dabei gab es einige Verfolgungsjagden, aber weniger als er-
wartet“, so Zoodirektor Dr. Pierre Grothmann. Die Chemie zwischen
ihm und der alten Hexe passte besser als zu Tochter Minna. Diese kann-
te nach dem Tod ihres Vaters keine anderen Gibbonmänner und ver-
hielt sich ängstlich bei Puckis Annäherungen. So ließ sie ihrer Angst im
August freien Lauf und als sich Pucki, vermutlich aufgrund eines In-
fektes träge verhielt, griff sie an und biss mehrmals zu. Das Zooteam
sah die Zusammenführung schon fast als gescheitert an. Doch wäh-
rend Puckis Genesung entspannte sich die Lage. Grothmann dazu „Nun
können Minna und Pucki nebeneinander sitzen und sogar fressen. Zu-
dem ertönt wieder mehrmals täglich lauter Gibbongesang, an dem
sich alle drei beteiligen.“ Gibbongesänge stärken die soziale Bindung
zwischen den Partnern und halten in der südostasiatischen Heimat
auch die Nachbarn auf Distanz. 

Der Zoo öffnet seine Tore jeden Tag, also 365 Tage im Jahr. Die Tiere
müssen schließlich auch an Sonn- und Feiertagen gefüttert und auf
die Außenanlagen gelassen werden. www.wingstzoo.de

Text und Fotos: Dr. Pierre Grothmann

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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Nach dem Verkauf seiner Gaststätte in Bremerhaven erwarb Baltha-
sar Heydolph 1903 an der Leher Landstraße einen kurz vorher fer-
tiggestellten Gasthof, in dem er auch Fremdenzimmer einrichtete.
Kurz danach erhielt er die Genehmigung zur Führung einer Her-
bergswirtschaft und nannte das Lokal „Bahnhofs-Hotel“, da es nahe
am Langener Bahnhof lag. Da die Ortschaft Langen zu dieser Zeit
noch nicht attraktiv war und die Dorfbewohner wie gewohnt weiter
die Lokale in der Ortsmitte aufsuchten, lockte Heydolph sie mit be-
legten Butterbroten, unter anderen mit Lachsschinken und Land-
mettwurst und einem damals sehr bekannten Hainmühlener Korn
zum Abendbrot an. Das sprach sich schnell herum, und viele kamen
sonntags zu Fuß von der Endstation der Pferdebahn (ab 1908 Stra-
ßenbahn) am Speckenbütteler Park und fuhren mit der Eisenbahn
von Langen zurück. Andere Familien ließen sich mit der Droschke fah-
ren oder kamen selbst mit Pferd und Wagen, so dass an Sonntagen
kein Platz mehr im Lokal frei war. Daher baute Heydolph 1905 Stal-
lungen für den Ausspann der Pferde, neben der Gaststätte ein Ge-
bäude mit einer Doppelkegelbahn und erweiterte das Lokal wieder
ein Jahr später um eine hölzerne Veranda. Diese verlockte die Besu-
cher zum Tanzen, so dass die Veranda schnell zu klein wurde und ver-
größert wurde. Darüber hinaus wurde hinter der Gaststätte ein in
Holzbauweise ein Saal erbaut, der bis zu 600 Gästen Platz bot. Der
Verkauf des Bahnhofs-Hotels 1910 an Hermann Heydolph, einen Cou-
sin von Balthasar Heydolph, schadete dem Lokal nicht, denn es wur-
de weiter von vielen Bremerhavener Bürgern und den dort statio-
nierten Marinesoldaten zu sonntäglichen Vergnügungstouren gerne
angenommen. Darüber hinaus war es inzwischen auch Stammlokal
vieler Langener geworden, und an Sonntagen, wenn die Städter ab-
gereist waren, kamen abends die Langener Familien zum Tanz. Auch
Langener Vereine veranstalteten dort ihre Festlichkeiten, die jedoch
während des Ersten Weltkrieges nicht möglich waren, da auf dem
Saal 16 Marinesoldaten einquartiert wurden. 

Nach dem Krieg wurde der volle Betrieb wieder aufgenommen und
viele Leute kamen aus der Stadt, denn durch die 1919 vor dem Lo-
kal eingerichtete Endstation der Bremerhavener Straßenbahn war die
Lokalität ohne Mühe zu erreichen. Wenn am Sonntag im Saal eine Ka-
pelle zum Tanz aufspielte, waren die Marinesoldaten aus der nahen
Stadt bei den Langener Mädchen als flotte Tänzer sehr beliebt. Nach

dem Zweiten Weltkrieg wurde die Lokalität von den amerikanischen
Besatzern beschlagnahmt und es erklang hier für die Langener neue
Musik wie „Boogie Woogie“ und „Swingtime“. Zum Tanzen waren die
Langener Mädchen sehr willkommen, während die Jungens keinen
Einlass fanden. Nach der Freigabe des Lokals hatten die Langener ei-
nen Nachholbedarf beim Feiern. Das bekam auch Otto Mohr zu spü-
ren, der das Lokal nach dem Tode von Hermann Heydolph während
der Kriegszeit übernommen hatte. Sämtliche Langener Bälle fanden
bei ihm statt, da in den anderen Langener Sälen in Bremerhaven aus-
gebombte Firmen untergebracht waren. Aber es wurde dort nicht
nur gefeiert. Bei Filmvorführungen sahen dort viele Langener zum
ersten Mal Cowboyfilme. 

Bald machte sich aber die Motorisierung bemerkbar und weiter ent-
fernte Ziele wurden für die Menschen interessanter. Man fuhr an Lan-
gen vorbei. Bereits 1947 war die Kegelbahn abgebaut und in dem
verbliebenen Gebäude eine Drogerie eingerichtet worden, danach
wurden nun auch der Saal und die Veranda abgerissen und die Gast-
stätte um ein Klubzimmer erweitert. Nach Ausscheiden des zwischen-
zeitlichen Pächters Karl Jochmann übernahm die für ihre gute Küche
bekannte Luise Nikulla das Lokal und richtete unter anderen im Klu-
braum einen Mittagstisch ein, der von vielen Dauergästen ange-
nommen wurde. Auf Dauer konnten jedoch die erforderlichen Unter-
haltungskosten nicht mehr erwirtschaftet werden, so dass das An-
wesen 1978 an die Treubau Nast KG verkauft wurde, die das Lokal
abriss und auf dem Grundstück ein Mehrfamilienhaus errichtete.

Hermann Westedt

Es war einmal in Langen:  Bahnhofs-Hotel

Garten-Tipp November

Historie

Bahnhofshotel um 1910

Die ideale Pflanzzeit fängt jetzt an! Vor allem für Gehölze, die wurzel-
nackt angeboten werden, z.B. Obstbäume, Ziersträucher und Rosen. Es
ist wichtig, die Wurzeln mit einer scharfen Schere um ca. 1/3 einzu-
kürzen. Dabei soll die Schnittfläche nach unten zeigen. So bilden sich
am besten neue, feine Saugwurzeln. Bei Rosen die Veredelungsstelle
ca. 2 cm unter der Oberfläche einsetzen. Das Pflanzloch großzügig aus-
heben, die Pflanze hinein halten, mit lockerer Erde das Pflanzloch an-
füllen, kräftig antreten und abschließend ordentlich wässern.
Endspurt für Blumenzwiebeln! Bis Mitte November sollte diese Arbeit
erledigt sein. Nicht vergessen, in einem trockenen Herbst müssen
immergrüne Gehölze ab und an gewässert werden. Sonst verdursten
diese bei Sonneneinstrahlung auch im Winter. Frostempfindliche Kü-
belpflanzen sollten Anfang des Monats hereingeholt werden. Sie be-
vorzugen zum Überwintern einen hellen, frostfreien, luftigen und küh-
len Standort. Beim Rasen ist es angebracht, ihn zwischendurch vom
Laub zu befreien. Anders als in den Pflanzrabatten muss Laub regel-
mäßig vom Rasen entfernt werden. Unter der Laubschicht würde er er-
sticken. Denken Sie auch beim Herbstlaub an den Gartenteich und
breiten rechtzeitig ein Schutznetz darüber. Ansonsten entstehen bei
zu viel Laub im Teich im Winter unter dem Eis Faulgase, die tödlich für

darin befindliche Lebewesen, wie z.B. Frösche und Fische sind. Gegen
die Schneckenverbreitung im kommenden Frühjahr können Sie vor-
beugend handeln. Unter losen Steinen, Holzbrettern oder Laub findet
man kleine, weiße Kugeln. Das sind Eier, aus denen im Frühling die
neue Schneckengeneration schlüpft.
Bekämpfung: Eigelege einfach aufs Pflaster legen. Sie werden meist
von Vögeln aufgepickt oder vertrocknen.

Spätherbst im Gemüsegarten: Jetzt sollten die Reste wie z.B. Möhren,
Rüben, Sellerie und Rettich geerntet werden. Stehen bleiben allerdings
bis in den Winter noch Grünkohl, Porree und Rosenkohl. Beim Rosen-
kohl ist es sinnvoll, den Spitzentrieb herauszunehmen, damit sich die
Kohlröschen besser entwickeln können.

Das Gartenjahr neigt sich weiter dem Ende zu. Langsam wird es nun
draußen dunkler und somit aber auch drinnen gemütlich! Wieder
mehr Zeit für die Couch, Mußestunden genießen... und vor den Augen
eine gute Gartenzeitung mit vielfältigen Anregungen für das nächste,
sinnenfreudige Gartenjahr!

Heinz-Peter Laue



Ich lege mich fest – noch bevor der Bücherherbst so richtig begonnen
hat und obwohl hier so einige vielversprechende neue Titel liegen:
Acht Berge ist mein Buch des Jahres! Schon das Funkeln der Sterne
über dem Bergmassiv und der fast verschwindend kleinen Almhütte
auf dem Buchumschlag machen neugierig auf die dahinter steckende
Geschichte.

Die Geschichte der Freundschaft von Pietro und Bruno, die Anfang der
1980er Jahre als knapp 10- und 11-jährige Jungs im kleinen italieni-
schen Dorf Grana im Aostatal aufeinandertreffen. Beide sind eher Ein-
zelgänger und ganz unterschiedliche Charaktere, wie im Laufe der drei
Jahrzehnte währenden Freundschaft immer deutlicher wird. Pietro
kommt jedes Jahr über den Sommer mit seinen Eltern aus Mailand in
die Berge und freut sich nach der Lektüre von Mark Twain und ande-
ren Abenteuerromanen auf den Wildbach und die Abenteuer seiner
Sommer. Bruno hingegen kommt aus Grana, und hütet dort über die
heißen Monate hinweg die Kühe seines Onkels auf der Alm. Viele Wor-
te brauchen die beiden nicht, ihrer Freundschaft scheint das gemein-
same Durchstreifen der Natur und der Berge zu genügen. 

Der dritte Eigenbrötler im Bunde ist Pietros Vater, der wanderbegei-
stert jeden Sommer seine Liste voller Wanderrouten abwandert und
vor lauter Zielstrebigkeit seinen mitwandernden Sohn und dessen Hö-
henkrankheit gar nicht wahrnimmt. Als Bruno sich den Wanderungen
anschließt, entsteht eine Konkurrenz zwischen den beiden Jungen und
im späten Teenageralter kommt es zum Bruch; ihre Interessen schei-
nen zu unterschiedlich geworden zu sein. 

Jahre nachdem sie sich aus den Augen verloren haben, treibt das vom
verstorbenen Vater geerbte Grundstück bei Grana Pietro für einen
Sommer wieder zu Bruno in die Berge, der die Käserei seines Onkels
wiederzubeleben versucht. Pietro hingegen ist nach einem Mathestu-
dium beim Film gelandet und durch die Welt gereist. Während sie
mühsam versuchen, die verfallene Almhütte wieder aufzubauen, lebt
ihre Freundschaft wieder auf und Pietro, aus dessen Perspektive der
Roman erzählt wird, sinniert über die große Frage nach dem Sinn des
Lebens: Welches ist der richtige Weg im Leben? Bleiben, wo man ist
oder hinausgehen in die Welt?

Cognettis Sprache und Beschreibungen der Landschaft und Natur sind
klar und so bildhaft, dass man den Geruch des Heus auf der Alm in der
Nase und das Rauschen des Wildbachs direkt im Ohr hat. Nicht nur Le-
sern von Robert Seethalers Ein ganzes Leben lege ich den Roman Acht
Berge ans Herz!

DVA, 20,- Euro
Ursula Beek
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Acht Berge
Von Paolo Cognetti

1857 Einrichtung einer Fahrpost 
zwischen Lehe und Bederkesa
Im September 1857 befand sich „die Chaussee von Bremervörde
über Beverstedt nach Geestendorf“ (heute Stadtteil Geestemünde)
noch in Bau. Doch die Landdrostei (Bezirksregierung) Stade rechne-
te damit, dass die Straße  „in einigen Monaten größtentheils 
besteint“ (gepflastert) sein würde. Dies führte dazu, dass das 
„Königliche General-Post- Directorium“ einen „seit langer Zeit ge-
hegten Plan“ wieder aus der Schublade nahm. Der Plan sah vor, den
„Postcurs zwischen Stade und Geestendorf von dem Wege über 
Lehe – Bederkesa weg auf die Straße über Beverstedt zu verlegen“.

Doch die Bederkesaer brauchten sich wegen der Streckenverlegung
der Postkutsche nicht zu grämen, wartete die Oberpostdirektion
immerhin mit einem zweifachen Trostpflaster auf. Man wollte „eine
tägliche Fahrpost zwischen Bederkesa und Lehe direct“ einrichten,
dazu eine weitere tägliche Fahrpost zwischen Bederkesa und 
Beverstedt. Damit konnten die Fleckenseinwohner weiterhin jeden
Tag mit der Postkutsche nach Stade fahren, mussten allerdings in
Beverstedt umsteigen.

Bevor dieser Plan seine Umsetzung erfuhr, benötigte die General-
Postdirektion die Einwilligung der Landdrostei Stade. Deren Beam-
te wollten aber nicht selbstherrlich entscheiden und schickten am
7. September 1857 einen Brief an das „Königliche Amt Bederkesa“
mit der Bitte um Stellungnahme. Amtmann F. v. d. Decken forderte
daraufhin „den Magistrat zu Bederkesa zur gutachtlichen Aeuße-
rung binnen 8 Tage“ auf. – Der Magistrat hielt sich aber nicht an die
gegebene Frist, erst am 28. September brachten die Ratsherren ih-
re Stellungnahme zu Papier. Sie hielten die Verlegung des „Postcur-
ses“ für „sehr bedenklich“. Man betonte, die bisherige Postroute stel-
le die schnellste Verbindung mit Stade, dem Sitz „der Königlichen
Provinzial Regierung und des Schwurgerichtshofes“, dar. „Ein er-
heblicher Geschäfts- und Personen-Verkehr“ nicht nur des Amtes
Bederkesa, sondern auch des Hadelnschen Sietlandes und des
nördlichen Teils des Landes Wursten erfolge über die bisherige Rou-
te. Nur die „Königliche Postanstalt“ böte diese Verbindung mit 
Stade an. „Ganz besonders würde der hiesige Ort (d.h. Bederkesa)
durch die beabsichtigte Verlegung des Postenlaufs leiden“, denn
der Flecken habe sich dann nicht mehr des bisherigen Verkehrs-
aufkommens zu erfreuen. Der Personenverkehr aus dem Sietland
und dem Land Wursten entfiele dann vollkommen, was eine er-
hebliche Einkommenseinbuße für die Bederkesaer bedeute. – Der
„Postcours über Bederkesa“ würde dagegen „immer frequent blei-
ben“, hier käme es zu einer „ganz erheblichen Verkehrszunahme“,
wenn die Landstraße zwischen Bederkesa und Lamstedt ausgebaut
würde. Die „Königliche Postanstalt“ müsse ihr ganzes Augenmerk
darauf richten, den „Postcours zwischen Stade und Geestenseth auf
den jedenfalls kürzesten Weg über Hechthausen. Lamstedt, Beder-
kesa und Lehe zu legen“. Damit erhielten die Bewohner der Ämter
Neuhaus und Osten, des Landes Kehdingen und der Börde 
Lamstedt die Gelegenheit, ihre Produkte nach Geestemünde und
„Bremerhafen“ per Postdienst zu schaffen. – Der Magistrat war zu-
dem davon überzeugt, durch die Streckenführung über Bederkesa
würde diese „Weglinie“ (Stade – Bederkesa – Lamstedt) den „leb-
haftesten Wechselverkehr herbeiführen“, d. h. der Flecken erhielte
einen wirtschaftlichen Aufschwung und damit die dringend benö-
tigten neuen Arbeitsplätze.

Unterschrieben war die Stellungnahme von A. K. und H. Krooß. 
wobei A. K. für Bürgermeister Ahrend Krooß stand. 
(Quelle: Staatsarchiv Stade)

Ernst Beplate

Geschichtsecke Der Buchtipp

Anzeigen- und Redaktionsschluss 

für die Ausgabe Dez. 2017: 04.11.2017
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Berufsunfähigkeitsversicherung: 
Die Einkommenssicherung
Etwa ein Fünftel aller Arbeitnehmer ist heute berufsunfähig. Diese Zahl
soll Ihnen keine Angst machen, sondern verdeutlichen, dass die „Ich
doch nicht“-Philosophie hier nicht funktioniert. Schon gar nicht, wenn
es um die Absicherung der eigenen Familie geht.

Wer seinen Beruf nicht mehr ausüben kann, bekommt zwar vom Staat
eine entsprechende Rente, diese reicht allerdings bei weitem nicht aus,
eine Familie zu ernähren. Der Abschluss einer Berufsunfähigkeitsversi-
cherung sichert Ihnen eine zusätzliche Rente, wenn Sie Ihren Beruf
(teilweise) nicht mehr ausüben können. Besonders wichtig ist diese
Versicherung für Alleinerziehende und Paare, bei denen es einen kla-
ren Hauptverdiener gibt.

Darauf sollten Sie achten:
Der frühe Vogel ist günstiger dran. Oder übersetzt: Entscheiden Sie sich
so früh wie möglich für den Abschluss einer Berufsunfähigkeitsversi-
cherung, das sichert Ihnen günstigere Beiträge. Die Höhe der verein-
barten Berufsunfähigkeitsrente sollte 70–80 % Ihres Nettoeinkommens
entsprechen.

Achten Sie auf den Ausschluss der sogenannten abstrakten Verwei-
sung, die es dem Versicherer ermöglicht, Sie bei Berufsunfähigkeit auf
einen vergleichbaren Beruf zu verweisen.
Versicherungskaufleute vor Ort wissen mehr.

Michael Klose

Versicherungs-Tipp

Dit & Dat
gesucht – gefunden

4 Stück Energiespar-Regler für
Heizkörper (THERMy), program-
mierbar, inkl. Kupplungsring, Be-
dienungsanleitung, 3x Adapter
für Danfoss RA, RAV, RAVL viele
andere Typen möglich, einfache
Montage ohne Werkzeug durch
Klickverschluss, Heizwasserkreis-
lauf wird nicht geöffnet und kein
Wasser läuft aus. Alle wie neu und
voll funktionstüchtig, VB Stück 5,-
€ oder alle zusammen 15 €, Tel.
04745-6010

2 gelbe Keramik-Blumenüber-
töpfe, 36 und 40 cm Ø, zu ver-
schenken ab 6.11. Tel. 04745/
6164.

Doppelkopf – wer spielt mit?
Fröhlicher, netter, gemischter
Beerster Kartenclub sucht jung-
gebliebene/n Mitspieler/in. Wir
treffen uns reihum, 14-tägig, im-
mer donnerstags um 20 Uhr. 
Chiffre 205 an die Geestland-
Rundschau. 

Reinigungskraft auf Rechnung
gesucht in Bad Bederkesa, Tel.
04745-20 33 22

iPad mini 4, 128 GB, WiFi, origi-
nalverpackt, aus Gewinn zu ver-
kaufen, 400 Euro. Tel. 04745-
9313198

Heute schon an morgen denken

Schönes Bad ohne Barrieren
Um das Bad auch im Alter oder bei Krankheit möglichst lange nutzen
zu können, ist Barrierefreiheit wichtig. Denn wenn der Platz für die Geh-
hilfe fehlt, der Einstieg in die Wanne zum Hindernis wird oder der Fuß-
boden gefährlich rutschig ist, kommen ältere Menschen schnell an ih-
re Grenzen. Mit der altersgerechten Umgestaltung des Bades sollten
Eigenheimbesitzer idealerweise während des Berufslebens beginnen.
Finanzielle Belastungen können in dieser Phase besser ausbalanciert
werden und Barrierefreiheit bedeutet auch für Jüngere ein Plus an
Komfort und Sicherheit. Planung und Ausführung sollten durch einen
erfahrenen Fachmann der Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik erfol-
gen. Denn die Experten aus dem SHK-Fachbetrieb vor Ort kennen die
gesetzlichen Vorgaben und helfen dabei, individuelle Wünsche zu-
kunftssicher umzusetzen. Das beginnt bereits bei der Wand, die stabil
genug sein muss, um später einen Duschsitz anzubringen, und hört
bei der intelligent geplanten Leerverrohrung  zum Nachrüsten von
Nachtlicht oder Notruf-Schalter nicht auf. Auch unterfahrbare Wasch-
becken, eine bodenebene Duschfläche, rutschhemmende Bodenbelä-
ge, Bewegungsmelder, ein durchdachtes Beleuchtungskonzept und
vieles mehr sind zu berücksichtigen. Der SHK-Profi kennt alle geeig-
neten Produkte und kann deswegen ein zukunftssicheres Bad reali-
sieren, das bis ins hohe Alter bequem und sicher zu nutzen ist.

Thomas Glüsing

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermine 18.11.17 und 25.11.2017

Anmeldung über Homepage
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Di + Mi ab 17.00 und Do - Sonntags ab 11.00 Uhr geöffnetBadsanierung bei uns zum Festpreis

Thomas Glüsing
Meisterbetrieb

Sanitär Heizung Elektro
Bauklempnerei

Mittelteil 3 · 21775 Ihlienworth · Tel. (04755)13 78
info@thomasgluesing.de · www.thomasgluesing.de

Sei gegenwärtig in allem, was du tust,
die einzige Wirklichkeit ist jetzt.

Solange du Vergangenem nachhängst
oder Zukünftigem nachstellst,

bist du nicht wirklich hier, im Leben.
Zen-Weisheit
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in dieser  Geestland-
Rundschau steht das Foto, aus dem Sie hier
nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, oder 
per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. 

Einsendeschluss: 12.11. 2017

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 
wertvolle Gutscheine folgender Unternehmen:
� hagebaumarkt Langen, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Il Salento, Seebeckstr. 4, Bad Bederkesa
� Firma muh, Bergstr. 3-9, Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN!
Mitmachen

und 
GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der Oktober-Ausgabe:
� Monika Stachowitz aus Imsum

Gutschein:  Romantikhotel Bösehof, Hauptmann-Böse-Str. 19, 
Bad Bederkesa

� Rebecca Oesterheld aus Kührstedt
Gutschein:  Kosmetikstudio Claudia Noack, Amselweg 8, 
Bad Bederkesa

� Jens Diekert aus Langen
Gutschein:  hagebaumarkt Langen, Leher Landstr. 92-100, Langen

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Stellenmarkt

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745/1220
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
• Eine/n Anlagenmechaniker/in Sanitär – Heizung,

gerne älter.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bad Bederkesa · Berghorn 13 · 27624 Geestland
Tel. 04745/9433-26 · Mail: i.wirschun@moor-therme.de 

Unterstützung in unserem Bistro 
in Teilzeit 100 Std. gesucht! 

Erfahrung in der Küche erwünscht.

Was ärgert Sie an anderen Menschen?
„Wir entdecken in uns selbst, was die Anderen
vor uns verbergen, und erkennen in anderen,
was wir vor uns selber verbergen."

Was ärgert Sie eigentlich an anderen Men-
schen? Ist es vielleicht eine Eigenschaft, die Sie
selbst gerne hätten? Oder ist es eine Eigen-
schaft, die Sie selbst haben, aber nicht gut fin-
den?

Lassen Sie es sich gut gehen!
Ich wünsche Ihnen eine herzerfrischend schöne Zeit

Ihre Carmen Störzer
www.bestfeeling.de

Lebenslust-Impulse

„Das Glück besteht nicht darin, 
dass Du tun kannst was Du willst, 

sondern darin, dass Du immer willst, was Du tust."

Leo N. Tolstoi (1828-1910)
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die Ausgabe Dezember 2017: 04.11.2017

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117

Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Langen
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
Tel. 04743-9121160

Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222
Ringstedt
Lutz Mittelstädt
Große Loge 50, Tel. 04708-93990

Augenarzt

Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO

Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt

Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kinderärzte

Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie

Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Tierärzte
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Urologie

Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa
Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Tel. 04743-9132333
Dr. Wahed Baha
Neuenwalde, Heidkamp 1 
Tel. 04707-930059

Kieferorthopäde

Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer für Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
November 2017

Denken Sie an Ihre Dezember-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Nov. 2017 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-18 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. Geänderte Öffnungszeiten an den
Feiertagen
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00
Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!
Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr
Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €

Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0
Ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr 9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Ankelohe
25.11. 14 - 18 Uhr, Weihnachtsmarkt im Ankeloher Hof

mit vielen Ausstellern und Kaffeetafel

Bad Bederkesa
25.11. 14 Uhr, Geomantische Führung,  Parkplatz Vorgeschichtspfad 

Flögeln, Bernd Eilers

Altenkreis Bederkesa im evangelischen Gemeindehaus
07.11.  15 Uhr, Ein gemütlicher Nachmittag mit Musik zum Singen 

und Geschichten erzählen, Anni Schröder und Heike Windus
14.11.  15 Uhr, Kartoffel – Ein wichtiges Gemüse, Waltraud Stender 

und andere
21.11.  15 Uhr, Bingo!, Waltraud Stender
Bildungsveranstaltungen in pädagogischer Verantwortung der LEB. 
Für Informationen steht Waltraud Stender unter Tel. 04745-8111 zur
Verfügung. 

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Amtsstraße 8, geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen Sonn-
tag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jür-
gen Bruess und die Kunstschule KUBE. 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltun-
gen: Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com

April-Dez   Jazz im Amtshaus, 19 Uhr, jeden 1. Dienstag i. Monat (Eintritt frei)

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
05.11. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
17.12. ab 13:00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Geschichtsrunde
13. 11.    15 Uhr,Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6, Interessierte sind 

herzlich willkommen, Info: Tel. 04745-1062 Manfred Massow

Beerster Gewerbeverein
05.11. 13.00-18.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag 

„Herz-Licht“, Ortskern, Handelspark, Solarzentrum
05.11. 14.00 Uhr, Info-Vortrag Heizung und Strom – wie mache ich 

das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr, Info-Vortrag Heizung und
Strom – wie mache ich das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im katholischen Gemein-
dehaus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. Kontakt: 
benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen Tel. 04745-1223, -1557 oder info@bildungskreis-bederkesa.de.
Infos unter www.bildungskreis-bederkesa.de
01.11. 15.00 Uhr, Plattdeutsch - Klönschnack, Fabian Stemmermann, 

Seehotel Dock 
02.11. 19.00-21.15 Uhr, Sternenallerlei - Basteln mit Papier, Marianne 

Kuchenbäcker, Schulungsraum der LEB, Heuss-Str. 19 
05.11. 17.15 Uhr, Lesung: Erinnerungen an den Sommer, Susanne 

Schwan und Norbert Duwe, Festsaal der Burg Bederkesa

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.
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11.11. 10.00-12.00 u. 13.00-15.00 Uhr, Adventswerkstatt für 
kleine und große Leute

18.11. 10.00-16.00 Uhr, Experimentelle Malerei

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, 
Führungen unter Tel. 04745/458 oder 04745/9433-5

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Das Museum bleibt in den Wintermonaten geschlossen. 
Gruppenbesuche einschließlich Führungen können weiter unter
Tel.04745/1023 vereinbart werden.

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14-17 Uhr sowie Sa. + So. 13-17 Uhr. 
Führungen sind nach Absprache auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich: Tel. 04745/1023. Ab dem 16.10.2017 ist das Museum geschlossen.
Führungen sind weiter möglich.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 
Tel. 04745/5055 oder Chorsprecherin Anja Hinck, 04745/7222. 
Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! 
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und
Absprache, Tel. 04745-7332

SPD Ortsverein Geestland                                               
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.30 Uhr im Schlemmer
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen

Spirituelles Dienstagsgespräch
Brigitte Keuler und Ulrich Knitter, Tel. 04745/781958, Moor-Therme, 
Gymnasti k raum
28.11.  19 Uhr „Die Heilkraft des Schweigens“

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags und mittwochs, 8 - 10 Uhr.
Vermietung Vereinshaus TSV, Infos: Elena Safenreiter, Tel. 04745/26 89 653

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. 
07.11. 19 Uhr Besichtigung der Neubauten im Gewerbegebiet

1. DRK-Haus der Behinderten
2. Förderverein Lebensraum Kind e. V.  
Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 08.00-18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse
01.11. 15.30 Uhr, Gemeinsames Gebet in der Friedhofskapelle 

und an den Gräbern
11.11. 17.00 Uhr, Feier des St. Martinfestes 

Laternenumzug mit dem Bläserkreis aus Steinau und 
Martinsspiel im Burghof am Lagerfeuer

18.11. 18.30 Uhr, 4. Martinsgans-Essen im Haus Berghorn
Anmeldung siehe Liste in der Kirche

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
03.11. 19.00 Uhr, „Ich bin dann mal unterwegs!“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. 04745/5151
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!
Vom 02. bis 13.10. sind Herbstferien
06., 13., 20. u. 27.11.   09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, montags 
06., 13., 20. u. 27.11.   17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
07., 14., 21. u. 28.11.   09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, dienstags
07., 14., 21. u. 28.11.   15.00-16.30 Uhr, Malen u. Modellieren, dienstags
07., 14., 21. u. 28.11.   16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier, dienstags
08., 15., 22. u. 29.11.   09.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, 

mittwochs 
03. u. 17.11. 10.00-13.00 Uhr, Portrait, freitags
03. u. 17.11. 15.00-17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

freitags, 14-täg.
Sonderkurs:
02.11. 19.30-21.30 Uhr, Frauenstammtisch - Töpfern
10., 11. u. 12.11. Plastisches Gestalten mit Speckstein und Alabaster

Freitag 16.00 Uhr, Samstag u. Sonntag ab 10.00 Uhr
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VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6,
Infos: Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: mittwochs 19-21 Uhr, 
Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr

Drangstedt
04.11. Skat und Kniffel, Schützenverein
05.11. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
08.11. Terminplanung, Gemeinde und örtliche Vereine
11.11. Laternenumzug, TSV Drangstedt
12.11. Lotto, KES
17.11. Blutspenden, DRK
18.11. Treibjagd, Jäger und Jagdgenossen
19.11. Kranzniederlegung am Ehrenmal, Gemeinde und 

örtliche Vereine
26.11. 09.30 Uhr, Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19:30-21:00 Uhr Chorprobe, (nicht
in den Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike
Brickwedel. Infos: Tel. 04704-230724 oder Zwischentöne auf Facebook
18.11.  17.00 Uhr, Doppelkopfabend, Angelverein 
19.11.  Volkstrauertag mit Gottesdienst und Kranzniederlegung

am Ehrenmal mit Gemeinde u. örtlichen Vereinen
24.11.  19.30 Uhr, Doppelkopfabend, TSV

Fickmühlen
04.11. ab 20.00 Uhr, Oldie-Party in der Schützenhalle Fickmühlen mit

der Band „GET BACK“ aus Stade/Buxtehude mit Hits ab den 
60ern. 
Einlass ab 20 Uhr, Musik spielt ab 21 Uhr. 
Eintritt im Vorverkauf 10 Euro, an der Abendkasse 12 Euro.  
Kartenvorverkauf ab 11.09.17 unter 
Telefon 015254180001 oder 01729718787, Schützenverein

Flögeln
08.11. 14.00 Uhr, Seniorenkreis Pfarrscheune, Kirchengemeinde
10.11. 20.00 Uhr, Terminabsprache Sporthaus, TSV
14.11. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, Gasthof Bensen
18.11. 19.30 Uhr, Pokerturnier Vereinsheim, TSV
19.11. 09.00 Uhr, Antreten der Vereine Seebeck Kameradschaft 

ehemaliger Soldaten
19.11. 09.30 Uhr, Gottesdienst Kirche, anschl. Kranzniederlegung Flögeln

und 11.00 Uhr Fickmühlen
25.11. 09.30 Uhr, Platzreinigung Kindergartengelände, Gemeinde
25.11. 10.00 Uhr, Reinigung Pfarrgelände, Kirchengemeinde
25.11. 13.30 Uhr, Brautbaumpflanzen

Hainmühlen

Golfclub Gut Hainmühlen
Info: Tel. 04708/920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen!
05.11. 14.00 Uhr, Winter-Anfänger-Aktion # 2

Holßel
05.11. 15.00 Uhr, Fußball 1. Kreisklasse Cuxhaven Staffel 2, 

Sportplatz Krempel
06.11. 19.00 Uhr, Treffen der Vorstände/Vertreter der Holßeler 

Vereine und Verbände im Dorfgemeinschaftshaus
06.11. 20.00 Uhr, Vorbereitungstreffen Seniorennachmittag 

Ortschaft Holßel
07.11. 19.30 Uhr, Männerklönrunde beim Hof Weyhe, Beerbäume, 

danach Gemeindehaus

09.11. 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung des Interessentenforsts 
in der Gaststätte »Jägerhof«

12.11. 15.00 Uhr, Fußball 1. Kreisklasse Cuxhaven Staffel 2, Sportplatz
Krempel

18.11. 20.00 Uhr, Preisskat des TSV Holßel im Dorfgemeinschaftshaus
19.11. 11.15 Uhr, Kranzniederlegung am Ehrenmal zum 

Volkstrauertag auf dem Friedhof
21.11. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag im Gemeindehaus
23.11. 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung der IG Sandkuhle Holßel

in der Gaststätte Brandt
26.11. 10.00 Uhr, Gottesdienst am Totensonntag mit 

Verstorbenengedenken in der Kirche
26.11. 11.15 Uhr, Kindergottesdienst auf dem Friedhof

Imsum
05.11. 14.30 Uhr, Kirchencafé „Aktive Kirche – Sei dabei“ 

Gemeindehaus Imsum
09.11. 15.00 Uhr, Gemeindenachmittag, Gemeindehaus 
12.11. 14.00 Uhr, Skat- und Knobelnachmittag in der 

Mehrzweckhalle - Imsum
12.11. 15.00 Uhr, Bingo – Zionkirche Gemeindehaus Imsum
16.11. 19.30 Uhr, Themenabend „Aktive Kirche - Sei dabei“ 

Gemeindehaus Imsum  

Köhlen
09.11. 11.00 Uhr, Gänsebraten-Essen, Seniorentreff
19.11. 09.00 Uhr, Volkstrauertag (Ehrenmal), Gemeinde Köhlen
25.11. 16.00 Uhr, Kinonachmittag (Sportlerheim), Rot-Weiß Köhlen
25.11. 19.30 Uhr, Doppelkopf/Knobelabend, Freiw. Feuerwehr
26.11. 12.00 Uhr, Weihnachtsbasar  (Scheper)
27.11. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung (DG), Vereine Köhlen
29.11. Weihnachtsfeier, Sozialverband

Krempel
04.11. ab 19.00 Uhr Herbstschießen Schützenverein Krempel 

von 1951 e. V.

Kührstedt
03.11. 18.30 Uhr, Laternelaufen, Kindergarten/TSV
11.11. 11.00 Uhr, Adventsbacken im Steinbackofen, 

Hof Hanewinkel, Heimatverein

Langen

BEW Beratungsbüro im Rathaus 1 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14-18 Uhr, im Bürgerbüro 
Beratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im Monat
in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: 
Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Nicht in den niedersächsischen Schulferien:

Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14-15 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. Ansprechpartner
Tel. 04743/8101 oder 04707/459. 
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige

Kirchengemeinde Langen
01.,08.,15.,22.,29.11. 09.30 Uhr Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
02.,09.,16.,23.,30.11. 09.30 Uhr Zappelmänner, Sing- und Bewegungs-

spiele für Kinder von 1-4 Jahren, Kirchenzentrum
02.11. 19.00 Uhr, Kaminrunde, Kirchenzentrum
03.11.        ab 19.00 Uhr, Gospelrocks mit den Gruppen „Evanju“, 

Gospelchor „Church People“ und „Delicious Divine“,
Karten gibt es im Kirchenbüro, bei der Buch-
handlung Beek in Langen und  Postagentur 
Grotheer (Tankstelle) in Beverstedt
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05.11.       18.00 Uhr, Orgelkonzert mit Eva Schad, St.-Petri-
Kirche, der Eintritt ist frei  

07.11.        19.00 Uhr, Männerkreis, Gespräche und Informatio-
nen zu Themen aus Gesellschaft, Umwelt und Kirche 

08.,22.11.       16.00 Uhr, Kindergottesdienst, Kirchenzentrum
19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Kirchenzentrum

09.,23.11. 18.00 Uhr, Lesotho-Gruppe. Hilfe für arme und 
verwaiste Schulkinder in Lesotho, Kirchenzentrum

13.11.     15.00 Uhr, Bastelstube, eigene oder gemeinsame 
Strickarbeiten, Kirchenzentrum

14.11.    19.30 Uhr, Mia’s, Treffpunkt für Frauen in der 
Lebensmitte mit Gesprächen und Themen zu 
Spirituellem, Gesellschaftlichem und Alltäglichem, 
Kirchenzentrum

17.11.    15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
19.11.    Sinfoniekonzert in St.-Petri, der Eintritt ist frei.
22.11.     19.00 Uhr, Taizégottesdienst, St.-Petri-Kirche, 

Pn. Berndt und Team
23.11.     19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, 

Kirchenzentrum
26.11.    ab 16.00 Uhr, Kirchencafé

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
07.-16.11. 18:00-20:15 Uhr, Filmaufnahmen und Filmschnitt für 

Einsteiger, Langen Haus der Begegnung 
08.11.-20.12. 15:00-16:30 Uhr, Schreibworkshop –für Kinder 8 -10 

Jahre, Langen, Haus der Begegnung 
08.-29.11. 19:30-21:00 Uhr, Fußreflexzonenmassage Langen VHS 

Lindenhofzentrum 
11.-19.11. 10:00-15:00 Uhr, Dänisch kompakt für den Urlaub A1, 

Langen, Haus der Begegnung 
11.-19.11. 10:00-15:00 Uhr, Norwegisch kompakt für den Urlaub, 

Langen, Haus der Begegnung 
13.-17.11. 09:00 bis 16:30 Uhr, Spanisch für Anfänger A1 Teil1-

Bidungsurlaub, Langen, VHS Lindenhofzentrum 
21.11. 18:00-21:45 Uhr, Wild zu Weihnachten, Langen, 

Oberschule Nordeschweg 
27.11.-18.12.  19:30-21:45 Uhr, Kostenlose Homepage erstellen mit 

Jimdo,  Langen, VHS Lindenhofzentrum
28.11.-22.12.  17:00-19:30 Uhr, i Phone –iPad- IOS 9/10/11,  Langen, 

VHS Lindenhofzentrum 
28.11. 18:00-21:00 Uhr, Kuchenbacken –klassisch, Langen, 

Oberschule Nordeschweg

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
03.11. 18.00 Uhr, Laternelaufen, Sportplatz, MTV und 

Kindergarten
17.11. 19.30 Uhr, Knobeln und Doppelkopf, Gaststätte Roes, 

MTV
19.11. 11.00 Uhr, Kranzniederlegung Volkstrauertag, 

Ehrendenkmal Lintig,  Gemeinde Lintig

Meckelstedt
19.11. 14.00 Uhr, Treffen der GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-

Dreieck, Gesellschaft zur Erhaltung alter und 
gefährdeter Haustierrassen e.V. (GEH), 
Nähere Einzelheiten: 04745-9114304

Neuenwalde  
Jeden Montag, 18 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal
Jeden Montag, 18 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 16.30 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden 2. Dienstag im Monat 18:30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der
Vereine
Jeden Mittwoch, 20 Uhr, Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine

Jeden Donnerstag, 19 Uhr, Chorprobe GeestlandChor, Gemeindesaal
Jeden Donnerstag,19 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Dienstag, 18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV, Schulsportplatz
01.11. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
04.11. 9.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
04.11. 16 Uhr, Halloween-Feier, Reit- und Voltigierclub, Hinterm Bruch
04.11. 19.30 Uhr, Herbstparty, Angel-, Schützen- und Turnverein, 

„Zur Traube“
05.11. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, Verkehrsverein/TSV, 

ab Eschermann
05.11. 17 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
07.11. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
07.11. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
08.11. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
11.11. 17 Uhr, Laternelaufen mit Kindergarten und Freiwilliger 

Feuerwehr
12.11. 18 Uhr, Martinsgansessen, „Alte Scheune“
14.11. 19.30 Uhr, Ortsratssitzung, „Zur Traube“
15.11. 19 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde
17.11. 19 Uhr, Leseabend im Heimatmuseum
18.11. 9 Uhr, Arbeitsdienst am See, Angelsportverein
18.11. 19 Uhr, Preisskat, Angelsportverein, Gaststätte „Zur Traube“
19.11. 10 Uhr, Volkstrauertag, Ev. Kirchengemeinde, Friedhofskapelle
19.11. 14 Uhr, Leseabend im Heimatmuseum
22.11. 19 Uhr, Tischabendmahl zum Buß- und Bettag, 

Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
22.11. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
23.11. 19.30 Uhr, Veranstaltungsplanung 2018, Vereine, Gaststätte 

„Zur Traube“
24.11. 14.30 Uhr, Adventsbasar, Grundschule
25.11. 19.30 Uhr, Christmas-Dance „all in“, „Alte Scheune“
26.11. 10 Uhr, Gottesdienst und Gedenken der Verstorbenen, 

Ev. Kirchengemeinde, Kirche
27.11. 20 Uhr, Weihnachtsfeier, Gewerbeverein, Gaststätte 

„Zur Traube“
30.11. 19 Uhr, Andreasnacht, Kloster, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
30.11. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier der Frauen, Freiw. Feuerwehr

Ringstedt
04.11. 19.00 Uhr, Karten- und Knobelabend, Schützenhalle, 

Schützenverein
10.11. 14.30 Uhr, Treffen Ringster Senioren-Treff, Gemeindehaus
11.11. 19.00 Uhr, Ball der örtlichen Vereine, Schützenhalle, 

Örtliche Vereine Ringstedt
19.11. 09.30 Uhr, Kranzniederlegung am Volkstrauertag, 

Feuerwehrhaus, Kirche,  Örtliche Vereine Ringstedt
22.11. 20.15 Uhr, Terminabsprache der örtlichen Vereine, Freunde 

der Wassermühle/Reitverein Bandholz, Froschkönig
25.11. 19.00 Uhr, Karten- und Knobelabend, Feuerwehrhaus, 

Freiwillige Feuerwehr

Sievern
Bis April jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr Seniorennachm. 
Alte Schule, Verkehrsverein
03.11. 18.00 Uhr, Laternelaufen, Kindergarten
07.11. 19.30 Uhr, Stammtisch Zur Ecke, BfS
11.11. 17.00 Uhr, Familiengottesdienst zum Martinstag, 

Kirche Debstedt, Kirchengemeinde
17.-19.11. 10.00-17.00 Uhr, Kleintierausstellung (17.11./19.00 Uhr), 

Sporthalle, Kleintierzuchtverein
19.11. 11.15 Uhr, Volkstrauertaggedenken, Friedhof, Ortsrat 

und Vereine
26.11. 14.00 Uhr, Posaunenspiel zum Totensonntag, Friedhof, 

Posaunenchor

Achtung!
Die Geestland-Rundschau hat eine neue 

E-Mail-Adresse:

redaktion@geestland-rundschau.de



Fix und fertig zubereitet, in ofenfester Form
Bauernente

- fertig gebraten und zerlegt -  
mit leckerer Soße, hausgemachtem 

Apfelrotkohl, Speck-Rosenkohl, gefülltem 
Zimtapfel und geschmelzten Kartoffelklößen  

Abholpreis für 2 Pers. 30,00 Euro
******

Traditionelle Weihnachtsente
- fertig gebraten und zerlegt -

gefüllt mit Äpfeln und Zwiebeln, mit leckerer
Soße, hausgemachtem Apfelrotkohl, Speck-
Rosenkohl und geschmelzten Kartoffelklößen

Abholpreis für 4 Pers. 60,00 Euro
******

Weihnachtsgans
- fertig gebraten und zerlegt -

gefüllt mit Äpfeln und Zwiebeln, mit leckerer
Soße, hausgemachtem Apfelrotkohl, Speck-
Rosenkohl und geschmelzten Kartoffelklößen

Abholpreis für 6 Pers. 100,00 Euro

Telefon 04708-2 48
www.volkens.info

Engel Café

Ringstedt
Bis einschl. Februar

ist unser Café 
nur samstags und sonntags

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Kreuzstr. 12 · 27624 Geestland
� 04708/15 23 99 

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.

Institut für Ganzheitskosmetik

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

Das persönliche Geschenk 
zu Weihnachten:

„Wohlfühlmomente“


